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Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

www.derhinbringer.de
       0431-2407587

Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

 

TAXI
Heikendorf

Tel. (0431) 24 25 26

Garten- und 
Landschaftsbau

Jens 
Matthiesen
Gärtnermeister
• Gartenanlagen  • Pflasterarbeiten
• Umgestaltung • Dachbegrünung
• Schwimm- und Naturteichbau
L a n g e r  R e h m  2 0  f  ·  H e i k e n d o r f

v  0431 -  24 25 10
jens.matth iesen@t-onl ine .de

www.jens-matth iesen.de

Schönberg (t). Der vom Land- und Volks-
wirtschaftlichen Verein Probstei bekannt ge-
gebene Termin für die Vortragsveranstaltung 
zum Thema „Umstellung auf ökologischen 
Landbau“, verschiebt sich um eine Woche auf 
Mittwoch, 18. Januar um 19.30 Uhr im Hotel 
am Rathaus, Knüll 2. 

Land- und Volkswirtschaftlicher 
Verein Probstei:

Terminänderung!
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Kurse/Gruppen vormittags und abends
• Progr. Muskelentspannung ab 23.1., 24.1. + 2.3. (je 6x)
• Autogenes Training ab 23.1. + 24.1. (je 6x), € 60,-/Kurs
• Entspannungskurs (versch. Methoden) ab 13.3., € 80,- (8x)
• Frauen-Gesprächsgruppe ab 1.2.,  (1x mtl.), € 35,-/Abend

Martina Wilke
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Dorfstraße 11   24226 Heikendorf    Tel: 0431 - 908 986 23 
www.zeitraum-heikendorf.de
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Welche Zahlen fehlen?

Laboe (t). Ein kleines Land, etwa 
so groß wie Großbritannien, mit 
nur rund vier Millionen Einwoh-
nern präsentiert sich herrlich 
unterbevölkert. Natürlich spru-
delt aktives Leben in Metropolen 
wie beispielsweise in Auckland 
und der Hauptstadt Wellington 
beide auf der Nordinsel oder 
Christchurch und Dunedin auf 
der Südinsel. Gut 80 Prozent der 
gesamten neuseeländischen Be-
völkerung lebt in solchen Städ-
ten, umso kontrastreicher zeigt 
sich dann die Einsamkeit in fast 
menschenleerer Natur. Sei es 
im nördlichsten Inselzipfel, dem 
Cape Reinga, in den zahlreichen 
Nationalparks oder an ausge-
wählten Abschnitten der  gut 
15.000 Kilometer langen Küs-
tenlinie. Die Kultur und Archi-

Heikendorf (t). Der Senioren-
beirat Heikendorf blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2016 zurück. 
Sieben durchgeführte Reisen be-
geisterten insgesamt 399 Senio-
rinnen und Senioren. Das neue 
Reiseprogramm 2017  lockte 
am vergangenen Donnerstag, 
5. Januar bereits überwältigend 
viele Interessenten ins Rat-
haus, die sich eine Teilnahme 
an den Fahrten 2017 sicherten.
Der Seniorenpass 2016/2017, 
der in einer Auflage von 300 
Stück erschien, ist bis auf 20 
Stück verkauft worden. Dieser 
Seniorenpass ist bis zum 14. Mai 
2017 gültig. Ein Kauf  lohnt sich 
übrigens immer noch, denn man 
erwirbt damit die Möglichkeit, 
neben vielen anderen Vergüns-
tigungen 2x das Freilichtmuse-
um Molfsee gratis ( Eintrittskar-
te normal 8 Euro ) und  7 x die 
Schwimmhallen Laboe bezie-
hungsweise Preetz gratis besu-
chen (Eintrittskarten normal 5 
€) oder Massagen/ Fußpflege 
vergünstigt erhalten  zu kön-

Seniorenbeirat Heikendorf:

Ein erfolgreiches Jahr 2016

Inseln aus Feuer und Eis
tektur sind stark geprägt durch 
die europäischen Einwanderer  
des 17. und 18. Jahrhunderts, 
insbesondere der Briten. Die Ur-
sprünglichkeit der Ureinwohner, 
der Maoris, begleitet darüber 
hinaus den Besucher  auf Schritt 
und Tritt. In seinem Diavortrag 
am Freitag, 13. Januar um 17 Uhr 
taucht der Reisejournalist Wolf-
gang Leichsenring mit seinen 
Zuhörern ein in die Geheimnisse 
und Schönheiten dieses an Viel-
falt kaum zu übertreffenden In-
selreichs. Oder wie die Maoris es 
nennen: „Aotearoa“ – Das Land 
der langen, weißen Wolke. „Kia 
Ora“ – herzlich willkommen im 
Paradies! Veranstaltungsort ist 
Raum 1 der VHS Laboe, Dorfstra-
ße 6a. Anmeldungen sind nicht 
erforderlich. Eintritt: 8 Euro.

nen. Der neue Seniorenpass für 
die Saison Mai 2017 /Mai 2018 
wird ab 4. April erhältlich sein.
Die Broschüre „Für uns, Seni-
oren in Heikendorf“ (Ausgabe 
3, erschienen in einer Auflage 
von 3000 Exemplaren) ist na-
hezu vollständig verteilt wor-
den. Es liegen noch einige 
Hefte in den Geschäften sowie 
im Info-Center im Rathaus aus. 
Das Redaktionsteam be-
dankt sich für die zahlrei-
chen positiven Kommentare. 
Sie sind Anlass genug, an ei-

ner 4. Ausgabe zu arbeiten.
Der Seniorenbeirat Heikendorf 

plant für dieses Jahr Vorträge 
unter anderem zu den Themen 
Patientenverfügung/Vorsorgevoll-
macht, Pflegeversicherung und 
Verkehrssicherheit im Alter und 
würde sich über eine rege Teil-
nahme freuen. Die Termine wer-
den zeitnah bekannt gegeben.
„Besonders gefreut hat uns die 
Nachricht, dass der Bau eines 
Pflegeheims nicht nur geplant 
sondern ab diesem Jahr in die 
Tat umgesetzt werden soll“, er-
klärt die erste Vorsitzende Kar-
la Franke. „Hierfür haben wir 
uns 3 Jahre lang eingesetzt.“
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100% Brille = 0% Zinsen
  Traumbrille sofort erhalten und in 12 bequemen 

Monatsraten ohne Zinsen bezahlen

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf 
Tel. 0431-5 33 22 33
www.dasauge-heikendorf.de

Schönkirchen (t). Ein weiteres 
Neujahrskonzert mit Wagners 
Salonquartett ist am Sonn-
tag, 15. Januar um 17 Uhr im 

Neujahrskonzert – Wien, Berlin, New York
Schmidt-Haus, Plüßkuhle/Dorf-
straße, zu erleben. Gemeinsam 
mit dem Sänger Armin Died-
richsen nimmt das Ensemble 

Schönkirchen (uwr). Als letzte 
Woche die Temperaturen immer 
weiter in den Minusbereich san-
ken, sorgte Herbert Nahnsen auf 
seiner Reitanlage in Landgraben 
Schönkirchen lieber vor: Am Po-
nystall brachte er einen luftzirku-
lierenden Windschutz an. Frische 
Luft tut den Ponys gut, gleichzei-
tig wird damit aber ein Großteil 
der Kälte abgefangen. Die Pad-
docks bleiben bei zu viel Kälte 
geschlossen, auch als Schutz vor 
plötzlichen Glatteis. Alle Tränken 
in den Ställen seien zusätzlich 

Pferd & Frost:

Trotz Kälte: Viel Spaß mit Ponys
beheizt, erklärt Herbert Nahnsen. 
Die meisten Pferde gehen nicht 
auf die gefrorenen Paddocks. Die 
Verletzungsgefahr sei einfach zu 
groß. Ansonsten kommen die 
Pferde mit der Kälte in der Regel 
gut zurecht. Pferde sind Weidetie-
re, die ursprünglich in den Step-
pen lebten. Sehr kalte Winter und 
heiße Sommer mit Temperatur-
unterschieden von über 90 Grad 
prägen ihren natürlichen Lebens-
raum. Auch heute ist es Pferden 
in ganzjähriger Offenstall- oder 
Weidehaltung möglich, ihre Kör-

pertemperatur bei Temperaturen 
von -15 bis 25 Grad zu halten. 
Bei kälterem Wetter benötigen sie 
mehr Energie durch zusätzliches 
Futter. Für genügend Bewegung 
der Pferde sorgen die Besitzer der 
Pferde oder deren Reitbeteiligun-
gen. Auf Landgraben können Ross 
und Reiter Ausritte in der Win-
tersonne genießen oder in eine 
der Reithallen nutzen. Auch ein 
überdachter Longierzirkel steht 
zur Verfügung. Um selbst warm 
zu bleiben, hat jeder sein Ge-
heimrezept. Diane Berg schwört 

auf selbst gestrickte Socken. Und 
es zählt das „Zwiebelprinzip“: 
Mehrere Lagen Kleidung haben 
fast alle an. Die Schwierigkeit 
hierbei ist, trotzdem noch in die 
Reitstiefel zu passen. Bei dem 
Glatteis am Samstag ging auch 
auf Landgraben fast nichts. Da-
für war sofort wieder reger Be-
trieb auf dem Hof, als die Tem-
peraturen am späten Nachmittag 
stiegen. Schließlich zieht es die 
pferdeverrückten Zweibeiner fast 
täglich zu ihren Vierbeinern im 
Winterpelz.

Kiel (t). Am Samstag, den 7. Ja-
nuar rief gegen 18.20 Uhr ein 
34-jähriger Mann die Polizei um 
Hilfe, weil er sich bei einem Ein-
bruch verletzt habe und einen 
verschlossen Raum nicht mehr 
verlassen könne. Der Tatverdäch-
tige hatte sich in einem Gemein-
dezentrum in der 
Rathausstraße aufgehalten. Dort 
betrat er - unbemerkt von anwe-
senden Kirchenmitarbeitern - ein 
unverschlossenes Büro, schob 
zwei Schreibtische zusammen, 
stellte darauf einen Stuhl und da-
rauf einen Papierkorb, erklomm 
diese gewagte Aufstiegshilfe, 
schob zwei 
Deckenplatten zur Seite und ver-
suchte - die Zwischendecke ent-
lang robbend - einen Raum mit 
vermuteter Beute zu erreichen. 
Anders als es sein eigenes Dreh-
buch vorsah, gab die Zwischen-

Mission KIELpossible
decke eines weiteren Raumes 
nach und er stürzte in die Tiefe. 
Dabei verletzte er sich an einem 
Schienbein. Dummerweise hatte 
die Requisite in dem Raum zu 
wenige Schreibtische vorgese-
hen - ein erneuter Aufstieg blieb 
dem Helden verwehrt. Einge-
schlossen und ratlos rief er dann 
die Polizei um Hilfe. Beamte des 
2. Polizeireviers befreiten den 
Mann und nahmen ihn vorläu-
fig fest. Wir helfen ja gern - aber 
ehrlich gesagt: Tom Cruise hätte 
sich auf die Lippen gebissen. Der 
Darsteller wurde dem Polizei-
gewahrsam zugeführt und dort 
zunächst ärztlich versorgt. An-
schließend stellten die Beamten 
seine Identität fest und fertigten 
eine Strafanzeige. Danach wurde 
der Mann wieder entlassen. Die 
Schadenshöhe soll sich auf rund 
1000 Euro belaufen.

seine Zuhörer mit auf eine mu-
sikalische Reise um die Welt. 
Gespielt wird schwungvolle 
Musik von Johann Strauß, Paul 
Lincke, Robert Stolz und vielen 
anderen. Wagners Salonquar-
tett, das bereits seit 1996 be-
steht,  begeisterte bereits in ei-
ner vielzahl von Konzerten sein 
Publikum. 
Das Repertoire umfasst mehr als 
300 Stücke vom Strauss-Wal-
zer bis zum UFA-Filmschlager 

und es wird ständig erweitert. 
Karten für dieses Konzert, 16 
Euro zuzüglich Vorverkaufsge-
bühren, sind erhältlich beim 
Reiseteam Schönkirchen, Te-
lefonnummer 04348 9295; 
Elektro Rethwisch, Tel.04348 
912715: Buchhandlung am 
Markt Preetz, Telefonnummer 
04342 7280420; musicbuero 
crescendo, Tel. 04521 74528, 
service@musicbuero.de oder ab 
16.30 Uhr an der Konzertkasse.
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ElEktrorad-SondErvErkauf
in dEr ZEit vom 9.1. - 11.2.17

Auf dem Hasenkrug 2a • 24321 Lütjenburg • Tel. 0 43 81 / 46 90
www.zweirad-scheibel.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr und Sa. von 9 bis 13 Uhr

Wir verkaufen unsere Vorführräder:
Neupreis:                 Jetzt:

Pegasus Solero  2550,- – 550,- 2000,- 
E9 Bosch Perfomance Antrieb, 500Wh, 28“, 
9-Gang Kettenschaltung, Scheibenbremse 

Bulls Lacuba 2600,- – 500,- 2100,- 
Brose Antrieb, 650Wh, 28“, 
8-Gang mit Freilauf, HS11

KTM Cento 8RT 2800,- – 500,- 2300,- 
Bosch Active Motor, 500Wh, 28“, 
8-Gang mit Rücktritt, HS11 

Zemo ZE10-Automatik 3550,- – 650,- 2900,- 
Bosch Performance Antrieb, NuVinci Harmony, 
500Wh, 28“, Scheibenbremse 

Pegasus Solero E7R  2250,- – 450,- 1800,- 
Bosch Active Motor, 400Wh, 28“, 
7-Gang mit Rücktritt, HS11,

Zemo Z8R 3050,- – 550,- 2500,- 
Bosch Active Motor, 500Wh, 28“, 
8-Gang mit Rücktritt, HS11, Riemenantrieb 

Giant Dirt-E MTB 2400,- – 400,- 2000,- 
Yamaha Antrieb, 400Wh, 18-Gang 
Kettenschaltung, 27,5“, Scheibenbremse  

Kalkhoff Activity 2000,- – 300,- 1700,- 
Impulse Antrieb, 400Wh, 28“ 
7-Gang mit Rücktritt, 

gebrauchte Elektroräder ab 700,-
…und Ihr altes Rad 
nehmen wir auch noch in Zahlung !!!

 + abzgl. Ihrem Altrad!

Laboe (uwr). Am Sonntag wur-
de der neue Kirchengemeinde-
rat der evangelisch-lutherischen 
Anker-Gottes-Kirche Laboe im 
Rahmen eines feierlichen Got-
tesdienstes vorgestellt und die 
ausscheidenden Mitglieder ver-
abschiedet. Der Kirchenchor mit 
Kantor Eckhard Broxtermann an 
der Orgel begleiteten den Gottes-
dienst festlich.
Pfarrerin Jane Mentz bedank-
te sich bei den ausscheidenden 
Mitgliedern für ihr Engagement 
und hofft, dass alle der Kirchen-

Vorstellung des neuen Kirchengemeinderates 
in Laboe

Vier langjährige Mitglieder wurden am Sonntag verabschiedet.

gemeinde aktiv treu bleiben. Alle 
Vier stellten sich im November 
vergangenen Jahres nicht zur 
Wiederwahl auf, sondern woll-
ten ihren Platz für Jüngere mit 
neuen Ideen freimachen.
Elke Hansen hat sich sieben 
Jahre im Kirchengemeinderat 
engagiert. Am Anfang wirkte sie 
besonders im Kindergarten-Aus-
schuß mit. Später setzte sie sich 
für die Pfadfinder und Jugendli-
chen ein. Sie wird weiter mit hel-
fender Hand die Kirchengemein-
de tatkräftig unterstützen.

Roland Roespels Haupttätigkeits-
feld lag acht Jahre beim Bau- und 
Friedhofsausschuß. Er war beein-
druckt, wie viel er mit seiner Ar-
beit bewegen konnte.
Als Urgestein hört auch Achim 
Schuldt nach fünfzehn Jahren auf. 
Er setzte sich für eine Öffnung 
der Kirche für die Gemeinde auf. 
Achim Schuldt ist auch Grün-
dungsmitglied des diakonischen 
Werkes „Kirche hilft helfen“ in 

Laboe. Die Initiative ermöglicht 
zum Beispiel einmal im Jahr 20 
Familien einen einwöchigen 
Urlaub auf dem Bauernhof. Als 
Mitglied im Kirchenkreisvorstand 
Plön/ Bad Segeberg  und in der 
Landessynode in der Nordkirche 
setzt er sich auch in Zukunft für 
die Kirchengemeinde ein. 
Nach 14 Jahren scheidet Dr. Vol-
ker Helm auf eigenen Wunsch 
aus dem Kirchengemeinderat 
aus. Aktiv wirkte er bei der Neu-

Kirchengemeinderat: Friedrich Riechmann, Lisbeth Lübeck, Susan-
ne Schüler, Gisa Lantau, Anika Rasmussen, Rudolf Kohsiek, Eckhard 
Broxtermann, Dr. Wolfgang Weber (Meike Haß fehlt.)

ausgeschiedene Mitglieder: Roland Roespel, Achim Schuldt, Dr. Vol-
ker Helm, Elke Hansen                                 (Fotos: Winkler)

gestaltung des Gemeindesaals 
mit und brachte auch die Re-
novierung des Pfarrhauses mit 
auf dem Weg. Fasziniert hat ihn 
besonders die Arbeit im Gottes-
dienstausschuß, welche einen 
geistlichen Schwerpunkt hatte. 
Ansonsten ständen besonders 
Verwaltungsaufgaben im Vorder-
grund.
Dem neuen Kirchengemeinderat 
wünscht Dr. Helm Geduld und 

Humor. Sie mögen vor allem 
Neuen nicht den Blick für das 
Wesentliche verlieren und das 
Christentum als großen Zusam-
menhalt bei allen Entscheidun-
gen im Hinterkopf behalten. 
In den Kirchengemeinderat La-
boe wurden neu gewählt: Fried-
rich Riechmann, Lisbeth Lübeck, 
Susanne Schüler, Gisa Lantau, 
Eckhard Broxtermann und Meike 
Haß, die bei der Einführung am 
Sonntag nicht dabei sein konnte.
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PLISSEES, 
ROLLOS & JALOUSIEN 

www.knutzen.de

Knutzen Wohnen GmbH
Industriestraße 12a | 23701 Eutin

30%
RABATT AUF DIE

Beratung, Aufmaß und
Angebot unter der Nummer 

04521 / 79 56 00
oder in unserer Filiale.

Einladung zum 
Neujahrsempfang

Sternsinger zu Gast beim Neujahrsempfang  
in Stoltenberg

Stoltenberg (t). Da staunten 
die Besucher nicht schlecht 
als Pastorin Andrea Noffke 
zusammen mit den sechs Vor-
konfirmanden aus Schlesen, 
Stoltenberg und Fargau-Prat-
jau als Sternsinger   den Neu-
jahrsempfang der Gemeinde 
Stoltenberg besuchten , um 
dieses Haus ihren Segen zu 
geben.  „In diesem Haus 
sind so viele Menschen zu-
sammen und es wird so viel 
positives für die Gemeinde 
bewirkt, so dass es eine Freu-
de ist, wenn junge Menschen 
diesen Segen weitergeben, 
schwärmte Pastorin Noffke. 
Bürgermeister Lutz Schlünsen 
konnte dem nur zustimmen 
und freute sich über den Besuch 
der Sternensinger uns die Akti-
on in seiner Gemeinde, die am 
Nachmittag dann noch im Ort 
fortgeführt wurde. Zuvor berich-
tete er in der gut besuchten Ver-
anstaltung sehr positiv über die 
Aktivitäten in der Gemeinde. Er 
lobte die gute Arbeit der Feuer-
wehr, die mit Dietmar Knoll und 
Eggert Jung seit einem Jahr unter 
neuer Leitung ist und auch sechs 
weitere Kameradinnen und Ka-
meraden noch gewinnen konn-
ten.  Dieses ist sehr gut, denn wir 
sehen auch in anderen Gemein-
den, wie schnell die Personalde-
cke dünner werden kann. Bei uns 
liegt sie um die dreißig . In 2017 
werden neue Atemschutzgeräte 
angeschafft. Die Breitbandver-
sorgung und dessen Umsetzung, 
die Bauten an der Schönberger 
Schule waren genauso Thema 
wie die doch sehr „einschlagen-
de Idee der Stoltenberger Eisdiele 
im Rahmen der Korntage. „ Si-
cher gehörten wir nicht zu den 
drei Prämierten, dennoch wa-
ren wir im wahrsten Worte in „ 

aller Munde“ , freute sicher der 
Bürgermeister. Es war ein regel-
rechter Ansporn und wir haben 
viel Lob bekommen- ja und den 
Auftrag 2018 die Korntageeröff-
nung zu organisieren. Die Haus-
halstlage ist insgesamt zufrieden-
stellend, mit 318 Einwohnern ist 
die Zahl auch leicht steigende. 
Gebühren für Abfall, Abwasser, 
Wasser und Steuern sind und 
bleiben konstant. Für 2017 sind 
auch noch weitere Ortsverschö-
nerungsmaßnahmen angedacht.
Als weiteren Talkgast war Fried-
rich Scheffer, der Geschäftsführer 
der VKP, in Stoltenberg. Er stellte 
noch einmal die Bedeutung des 
ÖPNV dar und freute sich, dass 
die Linie 220  Schönberg-Preetz 
einen guten Zuspruch erlangt 
hat. Statt der erwarteten 4400 
Fahrgäste waren es im ersten 
Jahr bereits über 5000 und im im 
Jahr 2016 sogar über 7000. Die 
Fahrten werden- mit Ausnahme 
am Wochenende auch in 2017 
fortgesetzt. Zunehmend erfolgt 
die Umrüstung der Busse auf 
Niederflurbusse in den nächs-

ten Jahren .Die VKP befördert 
über 4,7 Millionen Fahrgäste, 
wobei rund 70 Prozent der 
Schülerverkehr ausmacht. Ab-
schließend lobte Lutz Schlün-
sen   das gute und aktive Zu-
sammenwirken aller in der 
Gemeinde und bedankte sich 
bei Gemeindevertretung, Feu-
erwehr sowie Bürgerinnen und 
Bürgern. „Bürgermeister dieser 
Gemeinde zu sein, ist neben 
Papst zu sein, das schöns-
te, was es gibt - schloss er in 
Anspielung auf das bekannte 
„Zitat“  von Franz Müntefering  
den Neujahrsempfang, der 
dann mit lockeren Gesprächen 
ausklang.

Tökendorf (t). Die Bürgermeis-
terin der Gemeinde Dobersdorf, 
Gabriele Kalinka, lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich 
zum Neujahrsempfang am Sonn-
tag, 15. Januar um 11 Uhr in die 
Karl-Jaques-Halle, Schleser Weg, 
ein. 
Bei einem Glas Sekt und einem 
Imbiss wird gemeinsam Rück-
blick auf das vergangene Jahr 
und Ausblick auf das neue Jahr 

gehalten. Der neue leitende 
Verwaltungsbeamte des Amtes 
Selent-Schlesen, Manfred Aß-
mann, stellt sich vor und gibt 
einen Einblick in seine neue Tä-
tigkeit. 
Auch die Kinder der Kindertages-
stätte „TöDoLi“ sind mit einem 
musikalischen Beitrag dabei. Da-
neben besteht selbstverständlich 
wieder ausreichend Gelegenheit 
für persönliche Gespräche. 



6 11. Januar 2017

WIR SORGEN 
FÜR IHREN 
GLÄNZENDEN      
AUFTRITT!
www.ihr-gebaeudereiniger.de

IGS
IHR GEBÄUDEREINIGER

WIR SORGEN 
FÜR IHREN 
GLÄNZENDEN      
AUFTRITT!
www.ihr-gebaeudereiniger.de

IGS
IHR GEBÄUDEREINIGER

IGS – IHR GEBÄUDEREINIGER
in der Probstei

Sönke Steffens, Promenade 28
24217 Schönberger Strand

Büro:
0 43 44 / 41 66 11

Fax 0 43 44 / 41 66 99
Mobil:

0157 / 317591 42
www.ihr-gebaeudereiniger.de

Unterhaltsreinigung Ihrer 
Büro- und Geschäftsräume??
Wir kümmern uns darum!

Gut. Günstig. Garantiert.

Jetzt bei uns !

*Unverbindliche Preisempfehlung zzgl. Transportkosten. Abb. mit Zubehör
K r a f t s t o f f v e r b r a u c h  l / 1 0 0  k m :  k o m b i n i e r t / i n n e r o r t s / a u ß e r o r t s : 
LADA 4x4; KALINA, GRANTA: 9,5; 6,4-6,6/12,2; 8,8-9,0/8,0; 5,1-5,3. 
CO2-Emission g/km: kombiniert 216; 148-149. Effizienzklasse G-F-F

Die neuen LADA Modelle – KALINA als Fließheck oder Kombi, GRANTA
als Fließheck oder Stufenheck und der neue 4x4 URBAN, der schicke
Bruder des TAIGA 4x4 – a l le  unschlagbar in  Preis  und Leistung.

ab € 6.750,- *
ab € 6.950,- *

4x4 URBAN

ab € 11.990,- *
GRANTA

KALINA

Autohaus Mustermann
Kamp 4 – 24217 Schönberg • www.autohausinderprobstei.de

Tel. 0 43 44 /63 11, Fax. 0 43 44 / 32 13

Schönberg (t). Die Jahreshaupt-
versammlung der Schönberger 
Schweinegilde von 1869 e. V. hat 

eine lange Tradition. So treffen 
sich auch in diesem Jahr alle Mit-
glieder und die, die es werden 
möchten am Sonntag, 15. Januar 
um 15.45 Uhr im Hotel am Rat-
haus, Knüll 2, im großen Saal. 

Schönberg (t). Spass, Erholung 
und Urlaub vom Feinsten für die 
Gäste - eine interessante Kapi-
talanlage für die Erwerber bietet 
sich im Ferienpark Holm Ost-
see. Insgesamt 50 Ferienhäuser 
im skandinavischen Stil sollen 
hier errichtet werden. 
Der Baubeginn ist erfolgt! 
Endlich, nach langer Vorbe-
reitungszeit und einem um-
fangreichen- aber notwendigen- 
Genehmigungsverfahren sind 
die Erschließungsmaßnahmen 

Wir in Schönberg
-Anzeige-

Ferienpark Holm Ostsee:
50 Ferienhäuser  

im skandinavischen Stil in Schönberg

im Ortsteil Holm von Schön-
berg für den Ferienpark Holm 
angelaufen. Hier entstehen in-
nerhalb der nächsten zwei Jahre 
die neuen Ferienhäuser. 
Auf angemessen großen Ei-
gengrundstücken werden drei 
Haustypen mit vier, sechs und 
acht Schlafplätzen angeboten. 
Erstklassig konzipiert und aus-
gestattet erfüllen die Häuser 
alle Ansprüche, die Feriengäste 
an einen gelungenen Urlaub 
haben. Dabei wurde besonders 

darauf geachtet, dass Familien 
mit Kindern viel Platz einge-
räumt wird. 

Top-Ausstattung

Alle Häuser sind mit einer Sau-
na ausgestattet, das mittlere und 
große Haus hat selbstverständ-
lich zwei Bäder. Eine große 
Sonnenterrasse bietet viel Raum 
zum Relaxen, Spielen und Erho-
len.  Also genau das Angebot, 
das Feriengäste nachfragen.
Die Nachfrage nach den Häu-
sern ist überdurchschnittlich 
hoch. Kapitalanleger, die eine 
sichere Geldanlage in Immobi-
lien verbinden wollen mit einer 
geregelten Eigennutzung und 
dauerhaften Mieteinnahmen 
sind sehr interessiert. 
Die Lage in Strandnähe, die vor-
handene, touristische Infrastruk-
tur, das professionelle Vermie-
ter-und Betreiberkonzept sowie 
die seit Jahren stetig steigenden 
Übernachtungszahlen in unse-
ren Urlaubsgebieten überzeu-

gen Anleger und Erwerber. 
Mit dem Verkauf der Häuser ist 
exklusiv Kiellinie Immobilien 
aus Probsteierhagen beauftragt 
worden. Inhaber Lothar Bar-
tusch ist seit über 20 Jahren im 
Geschäftsfeld Ferienimmobilien 
tätig und freut sich, Ihnen alle 
Fragen zum Ferienpark Holm 
beantworten zu können. 
Lothar Bartusch:
„Viele Interessenten sind in ers-
ter Linie von der ausgezeichne-
ten Lage und dem touristischen 
Umfeld begeistert. Selbstver-
ständlich wollen wir hier auch 
mal Urlaub machen.  Das sagen 
uns die Kaufinteressenten und 
sie sind natürlich auch erfreut 
über die Mieteinnahmen.“
Für den einen oder anderen In-
teressenten passen die Häuser 
aus verschiedenen Gründen 
nicht. Sie suchen Ferienwoh-
nungen in Strandnähe und sind 
an Angeboten interessiert. 
Für alle Fragen rund um den 
Ferienpark Holm, persönliche 
Gespräche am Grundstück, Be-
musterung der Ausstattung und 
Telefonate steht Lothar Bartusch 
persönlich auch am Wochenen-
de zur Verfügung und ist unter 
04348-9146566 oder 0171-
5582835 zu erreichen.

Schweinegilde 
trifft sich
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Kies – alle Sorten
Mutterboden
Minicontainer 1 cbm
Minibagger- und
Rüttelplatten-Verleih

Kies-Depot

Kamillenweg 16
24217 Schönberg
Tel. 04344 3576 
Fax 04344 6836

luehr-transporte@t-online.de
www.kies-transport-luehr.de

 GroSSer Winter-Sale

20% bis 50% REDUZIERT
Herren -Damen-Kinder-Mode + Heimtextilien  
Wir reduzieren die Preise! Nicht die Qualität!

719,- 

AKTIONSPREIS
549,-

719,- 

AKTIONSPREIS

719,- 

549,-549,-

* Unverbindliche Preisempfehlungen
von Honda Deutschland

** Unverbindliche Aktionspreisempfehlung
von Honda Deutschland.
Nur bei teilnehmenden Händlern. 

    Solange der Vorrat reicht, bis 30.09.2015.

Honda Benzinrasenmäher 
            HRG 466 SK

Beste Fang- und Schneideleistung // 
Radantrieb // Leistungsstark und zuverlässig

MOTORSÄGE 135
Leichte Säge für Hausbesitzer, 
einfach zu starten und zu 
handhaben. Der XTorq® 
Motor reduziert Kraftstoff
verbrauch und Schadstoff
emissionen.

40,9 cm³, 1,4 kW,  
Schwertlänge 36 cm, 4,4 kg

114 dB(A)*; 102 dB(A)**; 
3,9/3,8 m/s²***

* Schallpegel gemessen/garantiert; 
** Schalldruckpegel am Ohr; 
***Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq) vorderer/
hinterer Handgriff

MOTORSÄGE 135
Leichte Säge für Hausbesitzer, 
einfach zu starten und zu 
handhaben. Der XTorq® 
Motor reduziert Kraftstoff
verbrauch und Schadstoff
emissionen.

40,9 cm³, 1,4 kW,  
Schwertlänge 36 cm, 4,4 kg

114 dB(A)*; 102 dB(A)**; 
3,9/3,8 m/s²***

* Schallpegel gemessen/garantiert; 
** Schalldruckpegel am Ohr; 
***Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq) vorderer/
hinterer Handgriff

€ 239,–
statt € 369,–

AKTION

Die kleine Sinneswerkstatt
- Krummbek -

Kurse für Babys im 1. Lebensjahr
Babymassage, „Babys in Bewegung - mit allen Sinnen“ & vieles mehr

Kursinformationen und Anmeldung: Hanna Helms (Kinderkrankenschwester) 
www.sinneswerkstatt-krummbek.de  •  Tel. 04344 / 301975

Wir in Schönberg

Schönberg (t). Kaum hat das 
neue Jahr begonnen, schon be-
grüßt das Modehaus Lindau sei-
ne Kunden mit der Aktion „ Win-
ter-Sale“. Ab Mittwoch den 11. 
Januar ist bereits fast das gesamte 
modische Sortiment radikal re-
duziert. In allen Abteilungen sind 
die verschiedenen Kollektionen 
mit vielen Einzelstücken jetzt bis 
zu 50 % reduziert.
Ausgenommen von der Redu-
zierung sind lediglich das aktu-
elle Standardprogramm und  die 
bereits neu eingetroffene Früh-
jahrsware 2017. Ansonsten gilt 
die Reduzierung auf die gesam-
te modische Winterkollektion 
2016. „ Wir reduzieren die Preise 
und nicht die Qualität“ so infor-
miert der Inhaber Knut Lindau. 
„Jetzt kann man bei uns in 
Schönberg in der Fußgängerzone 
im ganzen Haus über drei Etagen 
in den Abteilungen Damen, Her-
ren, Kleinkinder und  Heimtexti-
lien wirklich große Schnäppchen 
machen“. 
Im Obergeschoss bei der Her-
renmode sind Pullover, Sweat-
shirts, Hosen, Hemden, Jacken 
sowie Sakkos und Anzüge stark 
reduziert. Hier findet man aus-
gewählte Marken wie ETERNA, 
Jupiter, DIGEL, Pioneer, MEYER,  
RAGMAN, Redfield und viele 
andere. Im Erdgeschoss finden 
die Damen auf einer großen 
Fläche alles, was ihr modisches 
Herz begehrt. Auch hier sind die 
ganzen Winterkollektionen der 
Firmen wie Lebek, Rabe, Betty 
Barclay, Eterna und andere total 
reduziert. Wer noch eine schöne 
Outdoor-Jacke sucht, wird hier 
bei einer noch schönen Auswahl 
bestimmt fündig. In der großen 
Wäscheabteilung hat das Mode-
haus alle bekannten Wäschemar-
ken vereint. Tag- und Nachtwä-

-Anzeige-

Modehaus Lindau in Schönberg 
startet den „Winter-Sale“

sche von den Firmen Schiesser, 
Mey, Calida und Triumph werden 
hier präsentiert. Auch hier sind 
die modischen Kollektionen stark 
herabgesetzt. Der WINTER-SALE 

beginnt ab Mittwoch den 11. Ja-
nuar. Das Modehaus Lindau freut 
sich auf Ihren Besuch und möch-
te mit seinen Kunden auf das 
neue Jahr gerne mit einen Glas 

Prosecco oder einer Tasse Kaffee 
anstoßen. Auf nach Schönberg. 
(www.kaufhaus-lindau.de) 
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Korügen 7 · 24226 Heikendorf · Tel. 04 31 / 24 13 02 
gute Parkmöglichkeiten

Wir machen Betriebsferien 

vom 30.01.-12-02.2017.

Ab dem 13.02. sind wir wieder 

wie gewohnt für Sie da.

Kleine Feiern
am Meer

~
Menü

absprechen
Termin sichern!

Hotel-Restaurant 
Genueser Schiff 

genueser-schiff.de
Tel. 04381-7533  

Schwentinental (los). 
Dem inneren Schwei-
nehund zeigen, wo 
die Hantel hängt? 
Wer würde sich nach 
ein paar „pfundigen“ 
Weihnachtsessen nicht 
wünschen, 
seine Bikinifigur auf 
schnellstem Wege zu-
rückzubekommen und 
durchtrainiert, gesund 
und fit ins Frühjahr 
zu starten. Clever fit 
Schwentinental 
hilft der Motivation 
derzeit im Rahmen der 
Neujahrsaktion „Bye 
Bye, Schweinehund“ 
ein bisschen auf die 
Sprünge: Denn wer 
sich jetzt zum Training 
anmeldet, 
hat im Rahmen des An-
gebots bis zum 31. Januar 2017 
die Chance, als „Dankeschön“ 
50 Euro zu erhalten. „Die gibt es 
für die ersten 50 Neukunden“, 
erklärt Studioleiter Uwe Wessel. 
Somit könnten diese einen Mo-

-Anzeige-

Fit ins Frühjahr starten:
Neujahrs-Aktion von clever fit Schwentinental

nat beitragsfrei trainieren. Den 
Eingangschip gebe es gratis dazu. 
Das Sportprogramm rund um 
eine effektive „Körperertüchti-
gung“ hat es in sich, doch im 
Mittelpunkt stehe immer vor 

allem der Spaß an der Bewe-
gung.  Individuell zugeschnitten 
erlaube es jedem Teilnehmer, 
systematisch und mit spürbarem 
Erfolg auf die persönlichen Ziele 
hin zu trainieren. „Erste Verände-

rungen sind bereits nach zwei bis 
drei Wochen feststellbar“, hebt 
Uwe Wessel hervor. Denn die 
Motivation werde auch durch 
die große Auswahl moderner 
Trainingsgeräte vom Ruderergo-

Preetz (t). Die DAK-
Gesundheit startet mit 
neuen Angeboten ins 
Jahr 2017: Versicher-
te der Krankenkas-
se in Preetz können 
jetzt aus mehreren 
zusätzlichen Leis-

Neue DAK-Zuschüsse 
für Vorsorge und Reiseschutz

Krankenkasse in Preetz erweitert Leistungsangebot  
und verbessert  Kundenservice

tungen wählen, die weit über 
den gesetzlichen Standard hi-
nausgehen. Die Kunden haben 
die Möglichkeit, zum Beispiel 
Zuschüsse für Reiseschutzimp-
fungen, Hautkrebsvorsorge, Os-
teopathie oder sportmedizini-
sche Untersuchungen in Höhe 
von bis zu 180 Euro jährlich in 
Anspruch zu nehmen. Ferner 
verbessert die DAK-Gesundheit 
ihren Service um digitale Ange-
bote wie etwa einen Demenz-
Coach für pflegende Angehörige 
und eine Pflege-App. Obwohl 
die Krankenkasse ihr Leistungs-
angebot erweitert, bleibt der 
Beitragssatz stabil. „Wir bieten 
unseren Versicherten die Wahl 
aus neuen Plus-Leistungen, die 
oft nachgefragt werden und gut 
in unser Qualitätsangebot pas-
sen“, erklärt Sabine Friedel, Lei-
terin bei der DAK-Gesundheit in 
Preetz. „Mit starker Kundenori-
entierung und qualitativ hoch-
wertiger Versorgung wollen wir 

bestehende und neue Versicherte 
überzeugen.“ Neben Zuschüssen 
für Reiseschutzimpfungen (ein-
schließlich Malaria-Prophylaxe) 
und sinnvolle Naturheilverfahren 
profitieren beispielsweise junge 
Erwachsene ab 18 Jahren von 
zusätzlichen Vorsorgeuntersu-
chungen wie dem allgemeinme-
dizinischen Check-up oder dem 
Hautkrebs-Screening.
Diese Leistungen werden nor-
malerweise erst ab 35 Jahren 
übernommen. Schwangere kön-
nen auch Zuschüsse für einen 
Geburtsvorbereitungskurs ihrer 
Partner erhalten. Der Verwal-
tungsrat der DAK-Gesundheit hat 
die neuen Satzungsleistungen ge-
meinsam mit dem Haushalt 2017 
beschlossen. Das Angebot wird 
nun vom zuständigen Bundes-
versicherungsamt (BVA) geprüft 
und genehmigt. Weitere Informa-
tionen zum erweiterten Angebot 
gibt es im Internet unter www.
dak.de.

-Anzeige-
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meter bis hin zum Crosstrainer 
wirkungsvoll unterstützt, anhand 
derer Kraft und Ausdauer peu à 
peu aufgebaut werden. So diene 
etwa beim funktionellen TRX-
Suspension-Training das eigene 
Körpergewicht als Widerstand. 
Kraft, Beweglichkeit und Koordi-
nation würden in dem Verfahren 
so effektiv gesteigert, dass hier 
Einheiten von nur 20 Minuten 
Training ausreichten. Wer der 

schweißtreibenden Aktion „noch 
eins drauf setzen“ möchte, kann 
sich an den modernen Spin-
ningrädern austoben oder mit 
den Massagerollen Muskulatur 
und Faszien lockern - was auch 
dem Straffen des Bindegewebes 
durchaus dienlich ist. Seit Janu-
ar stehen die Spinningfahrräder 
fürs Training zur Verfügung. Da-
mit die Bewegungsausführung 
an den Geräten immer korrekt 

ist und ihren Zweck 
erfüllt, hat das qualifi-
zierte clever fit-Trainer-
team die Trainierenden 
stets im Blick und un-
terstützt sie individuell. 
Nichts geht über eine 
Entspannungsphase, 
wenn man sich auf 
Laufband und Geräten 
so richtig ausgepowert 
hat. Am besten auf ei-
ner der Ergoline-Son-
nenbänke von clever 
fit als Vorgeschmack 
auf die Sommerson-
ne. Eine wohltuende 
Ergänzung dazu bie-
tet die „Wellsystem-
Relax-Liege“, auf der 
abgekämpfte Sportler 
eine Ganz- oder Teil-
körpermassage genie-
ßen dürfen.
Kontakt: clever fit, 
Mergenthaler Straße 3, 
04307/9392281. 
Das Studio ist montags 
bis freitags von 6 bis 22 
Uhr, sonnabends und 
sonntags von 9 bis 21 
Uhr geöffnet. Parkplät-
ze gibt es direkt vor der 
Tür.

Richtig schön auspowern und fit in den Frühling starten: Ein effek-
tives Kraft- und Ausdauertraining bieten die Spinning-Fahrräder von 
clever fit.
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• Gartenneuanlagen • Baum- und Strauchschnitt
• Knick und Rodungsarbeiten • Bäume fällen

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

„Wir streichen Ihre Langeweile”

24232 Schönkirchen • Mönkeberger Weg 14 • www.maler-kluever.de

Wir führen für Sie aus:
• sämtliche Maler-  • Fußbodenbeläge
 und Tapezierarbeiten • Stuckdecorarbeiten
• Fassadengestaltung • Raumgestaltung
• Wärmedämmung  

24232 Schönkirchen
Mönkeberger Weg 14

Fax 0 43 48 / 91 03 59
E-Mail: rolf.kluever@t-online.de

www.maler-kluever.de

Rund ums Haus

Kreis Plön (djd). Nie mehr Mie-
te zahlen, in die eigene Zukunft 
investieren und das persönliche 
Lebensumfeld ganz nach den 
eigenen Vorstellungen gestalten: 
Wer baut oder ein Haus kauft, 
der strebt in der Regel nach mehr 
Unabhängigkeit. Größere Un-
abhängigkeit bietet die eigene 
Immobilie auch bei der Energie-
nutzung. Mit einer Photovoltaik-
anlage auf dem eigenen Haus-
dach zum Beispiel lässt sich ein 
erheblicher Teil des Strombedarfs 
mit kostenloser Sonnenenergie 
abdecken.

Rundum sorglos 
zur eigenen 

Stromversorgung
Die Technik zur Erzeugung von 
Strom mittels Photovoltaik ist 

Bauherren setzen auf Unabhängigkeit

Dank Sonnenenergie kann die Stromversorgung 
zumindest teilweise autark werden

heutzutage ausgereifter denn je. 
Interessant für den Betreiber ei-
ner PV-Anlage ist vor allem ein 
möglichst hoher Anteil an Ei-
gennutzung. Das bedeutet, dass 
selbst erzeugter Strom vor allem 
im eigenen Haushalt verbraucht 
und nicht nur gegen Vergütung 
ins Netz abgegeben wird.

Sonnenstrom flexibel 
nutzen: Moderne 

Speichertechnik macht 
es möglich

Moderne Stromspeicher machen 
es möglich, selbst produzierte 
Energie auch dann zu nutzen, 
wenn die Sonne nicht scheint. 
Als Speichertechnik kommen 
heute Lithium-Ionen-Akkus zum 
Einsatz, deren Technologie auch 

in allen modernen Smartphones, 
Tablets und Notebooks zu finden 
ist. Dank intelligentem Batterie-
management besitzen die Spei-
cher eine Lebensdauer von rund 
20 Jahren, so dass sich die Inves-
tition auch finanziell rechnet. 
Unabhängig von der niedrigeren 
Einspeisevergütung für Solar-
strom bleiben Photovoltaikanla-
gen für private Haushalte attrak-
tiv. Interessant ist es heute vor 

allem, den Strom aus der Steck-
dose durch selbst erzeugte Ener-
gie zu ersetzen. Die Größe der 
Solaranlage sollte daher auf den 
eigenen Jahres-Stromverbrauch 
zugeschnitten sein. 
Das Positive: Parallel zu sinken-
den Förderungen sinken auch die 
Anschaffungskosten der Anlagen, 
in acht bis zwölf Jahren machen 
sie sich in der Regel selbst be-
zahlt. 

Kreis Plön (djd). Sobald alte 
Scheunen und landwirtschaftli-
che Gebäude nicht mehr genutzt 
und gewartet werden, beginnt 
der allmähliche Verfall. 
Dabei ist die Bausubstanz oft 
noch sehr gut, eine weitere Nut-
zung als Lagerfläche oder auch 
der Umbau zum gemütlichen 
Wohnraum durchaus möglich. 
Gefragt sind die passenden Sa-
nierungslösungen dafür - ange-
fangen bei der Dacheindeckung.

Ein neues Dach aus 
Metall

Metalldachpfannen sind deut-
lich leichter, dabei ebenso robust 
wie Ziegel und stellen somit eine 
gute Lösung gerade für die Mo-
dernisierung dar. 
Der entscheidende Vorteil des 
Metalldachs: Es bringt lediglich 
fünf Kilogramm pro Quadratme-
ter auf die Waage - gegenüber 70 
Kilogramm bei den alten Ziegeln. 

Wetterfestes 
Oberstübchen

Die Planung für eine umfassende 
Sanierung können örtliche Dach-
decker erstellen. 
Neben den Pfannen kann auch 
die Rinne erneuert und das Dach 
mit einer diffusionsoffenen Un-
terspannbahn versehen werden. 
Die Montage der Metallpfannen 

Sanieren statt abreißen
Ehemalige Scheunen lassen sich häufig  
zum gemütlichen Wohnraum umbauen

nimmt nur wenige Tage in An-
spruch. 
Mit der festen Verschraubung ist 
zugleich für eine hohe Sturmsi-
cherheit des Dachs gesorgt. Die 
Scheune erhält so ein „zweites 
Leben“. 
Auf diese Weise lässt sich auf 
dem Land so manch zusätzlicher 
Wohnraum schaffen.

Leicht und langlebig

Mit ihrem geringen Gewicht und 
ihrer Robustheit bieten Metall-
dächer gerade für die Sanierung 
alter Wohnhäuser und Scheunen 
viele Vorteile. 
Dabei ist es wichtig, auf eine 
regelkonforme Verzinkung zu 
achten. Nur so ist sichergestellt, 
dass die neue Eindeckung ei-
nen zuverlässigen Korrosions-
schutz aufweist. Optisch sind die 
Metall-Dachpfannen kaum von 
herkömmlichen Eindeckungen 
zu unterscheiden: Es gibt sie in 
Ziegelrot oder Dunkelgrau, aber 
auch in vielen anderen Farbtö-
nen. 
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Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Rund ums Haus

Kreis Plön (djd). Sie schaffen 
fließende Übergänge zwischen 
Wohnbereich und Garten, holen 
Tageslicht ins Haus und vergrö-
ßern in der warmen Jahreszeit 
das Wohnzimmer nach außen: 
Terrassentüren sind in vielfacher 
Hinsicht praktisch. Größer ist 
schöner, so lautet dabei heute die 
Devise. Der Trend geht zu immer 
größeren Glasflächen. Das lässt 
Räume optisch großzügig wir-
ken und sorgt für eine offene und 
Licht durchflutete Atmosphäre. 
Der Wunsch nach mehr Offen-
heit ist nicht nur auf den Neu-
baubereich beschränkt. Auch im 
Altbau ist es vielfach möglich, 
Wohnbereiche durch individu-
elle Terrassenlösungen freundli-
cher zu gestalten.

Beratung durch den 
Fachmann

Schon lange “out” sind die ty-
pischen Gestaltungen, wie sie 
noch vor 20, 30 Jahren üblich 
waren: Eine einflügelige Terras-
sentür und dazu noch ein an-
grenzendes Fenster. 
Dies entspricht nicht mehr dem 
heutigen Wunsch nach Luft und 
Licht. Vielfach lässt sich diese 
Situation durch einen Umbau 
verändern - empfehlenswert ist 
es dazu in jedem Fall, sich durch 
einen Fachmann individuell be-
raten zu lassen. 
(Denn Rahmen und Farbe der 
neuen Terrassentür kann man 
heute aus einer großen Vielfalt 
an Möglichkeiten individuell 
auswählen. Und selbst beim Ma-
terial bieten Hersteller mit Holz, 
Holz-Alu-Kombinationen und 
Kunststoff eine große Auswahl.)

Energieeffizienz und 
Sicherheit

Zudem ist Terrassentür längst 
nicht gleich Terrassentür. Neben 
den optischen Gesichtspunkten 
spielt auch die Funktionalität 
eine wichtige Rolle, denn jeder 
Öffnungsmechanismus bringt 
seine eigenen Vor- und Nachteile 
mit sich. Die klassische Variante 
ist die Dreh-Kipptür. Immer be-

Größer ist schöner
Terrassentüren können  

im Neu- und Bestandsbau viel Licht und Luft ins Haus holen

liebter werden 
allerdings Schie-
betüren. Sie ent-
sprechen dem 
Trend nach mehr 
Glas und lassen 
sich einfach und 
platzsparend öff-
nen, ohne dass 
ein störender 
Türflügel in den 
Raum ragt. 
Noch platzspa-
render mit ihrer 
geringeren Ein-
bautiefe sind so-
genannte Parallel-
schiebetüren, die sich besonders 
gut für große Flächen eignen - 
die Türflügel werden parallel ab-
gestellt und kinderleicht zur Seite 
geschoben.

Material nach Wahl

Alle drei Varianten sind sowohl 
für den Neubau als auch für die 
umfassende Modernisierung des 
vorhandenen Wohnbereichs ver-
wendbar. Und noch etwas haben 
die Modelle gemeinsam: Sie er-
füllen die heutigen Ansprüche an 
Wärmedämmung und verfügen 
über eine zeitgemäße Sicher-
heitsausstattung - damit ist der 
Türtausch allemal eine Verbesse-
rung in Sachen Energieeffizienz 
und Sicherheit. 
Auch beim Türmaterial gilt: Jede 
Variante weist ihre spezifischen 
Stärken vor. So ist Kunststoff be-
sonders langlebig, leicht zu pfle-
gen und günstig in der Anschaf-
fung. Holztüren erfordern mehr 
Pflege, sind aber andererseits mit 
ihrer geringen Wärmeleitfähig-
keit besonders gute Wärmedäm-
mer und bieten zudem einen ho-
hen Lärmschutz. Türrahmen aus 
Aluminium mit einem Holzkern 
vereinen die Stärken beider Ma-
terialien. Auch die Kombination 
von Holz mit Aluminium bietet 
gute Wärmedämmung.

Verdeckte Lüftung

Lüften, ohne dass die Terras-
sentür von außen sichtbar offen 
steht: Das ist heute mit ausgeklü-

gelten Detaillösungen möglich. 

So verfügen viele Model-
le über eine verdeckte 
Spaltlüftungsfunktion. Die 
Schiebetüren bleiben da-
bei vollständig geschlos-
sen und erfüllen auch 
die Anforderungen etwa 
der Hausratversicherung. 
Die Bedienung ist kin-
derleicht: Mit der Dre-
hung des Türgriffs um 180 
Grad öffnet sich die obere 
Dichtung der Schiebetür 
und lässt Frischluft in den 
Raum - dabei ist alles so 
geschützt, dass weder Re-
gen noch Insekten oder 

Schmutz eindringen können. 

Stilvoll wohnen: Die Terrassentür soll nicht nur funkti-
onal überzeugen, sondern sich auch optisch passend in 
die Fassade einfügen.                                          Foto: djd
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Sanitär

Heizung

Bauklempnerei

• Bad-Planung per Computer
• Gas-Heizung • Wartung • Service

• Intensive Beratung
• Rohrreinigung • Kanalrohrkamera

Tel. 0431-241195
Heikendorf · Kiel · Meimersdorf

Meisterbetrieb

Jurgaitis

„Hier legt 

der Meister 

noch selbst Hand 

an!“

Wir bieten 80 Jahre Erfahrung in der Energie- und  
Umwelttechnik. Nutzen Sie unsere Kompetenz.  
Und auf Wunsch gestalten wir auch noch Ihr Bad.

Kreis Plön (t). Der durchschnittliche deutsche 
Haushalt verbraucht die meiste Energie für das Hei-
zen. Über 50 Prozent der Nebenkosten entfallen 
darauf. Im Winter richtig heizen kann daher viel 
Geld spare– bei vernünftigem Heizverhalten und 
sorgfältigem Lüften können die Kosten um bis zu 
15 Prozent sinken. Das sind für eine 100 Quad-
ratmeter große Wohnung mit durchschnittlichem 
energetischem Standard rund 150 bis 200 Euro pro 
Jahr. Hier sind einige Heiztipps und Informationen 
über Energiesparmaßnahmen.  

Die besten Heiztipps
Energiesparend durch den Winter

Beratung bei 
Spezialisten aufsuchen 
Weitere Tipps und Energie-
sparhilfen geben qualifizier-
te Gebäudeenergieberater 
und Mitarbeiter regionaler 
Energieagenturen. Die Ex-
perten analysieren den ener-
getischen Gesamtzustand des 
Hauses und können erken-
nen, ob eine neue Gebäude-
technik und Arbeiten an der 
Gebäudehülle nötig sind.

20 Grad reichen in Wohnräumen aus 
Um in Wohnräumen komfortabel wohnen zu 
können, reichen in der Regel 20 Grad aus. Zu 
diesem Zweck stellt man das Thermostatventil 
auf Stufe 3. Höhere Stufen sind meist nicht 
nötig. Der Nebeneffekt kann sich sehen las-
sen: Eine Absenkung um 1 Grad spart 6 Pro-
zent Heizkosten ein. Die weiteren Räume wie 
Schlafzimmer, Flur und Küche benötigen 16 bis 
18 Grad – hier reicht Stufe 2 des Thermostats. 
Darunter sollte die Temperatur nicht fallen, das 
fördert Schimmelbildung. Im Bad kann es – je 
nach Komfortanspruch – etwas wärmer sein. 

Türen geschlossen halten 
Die Türen zu selten benutzten Räumen 
sollten geschlossen bleiben. So werden die 
Räume nicht unnötig mitgeheizt. Gibt es 
Türspalten, können sie abgedichtet werden. 

Temperatur vor 
dem Schlafengehen absenken 

Bereits eine Stunde vor der Nachtruhe empfiehlt 
sich eine Nachtabsenkung auf 15 Grad. Das spart 
nachts noch einmal rund 25 Prozent Kosten. Mor-
gens sollte die Heizungsanlage eine Stunde vor 
dem Erwachen der Bewohner anspringen, damit 
es beim Aufstehen im Bad bereits warm ist. 

Thermostatventile regeln 
Temperatur automatisch 

Wer über ein elektrisches Thermostatventil 
verfügt, kann einstellen, wie hoch die Tem-
peratur in welchem Raum zu welcher Uhr-
zeit sein soll. Die Regulierung per Hand 
entfällt damit völlig. Die kleinen Helfer 
gibt es auch mit Funkkommunikation oder 
sie können per App gesteuert werden. 

Heizungskörper frei halten 
Die Wärme kann sich nur gleichmäßig und 
effizient verteilen, wenn die Heizkörper frei 
stehen und nicht durch Schränke, Regale oder 
Betten zugestellt sind. 

Heizung entlüften 
Sollten die Heizkörper gluckern und Geräu-
sche von sich geben, kann sich darin Luft 
angesammelt haben. Durch die entstehen-
den Luftpolster wird eine optimale Heiz-
wirkung verhindert. Über das Entlüftungs-
ventil kann mit einem Heizungsschlüssel 
ganz einfach das Problem behoben werden. 

Fenster: Querlüften ist besser 
Ein weiterer Bestandteil effizienten Hei-
zens ist richtiges Lüften. Am effektivsten 
ist es, morgens, mittags und abends alle 
Fenster zu öffnen und für 5 bis 10 Minu-
ten einen Durchzug herzustellen (quer-
lüften). So wird die verbrauchte, feuchte 
Raumluft durch frische, trockene Außen-
luft ersetzt, ohne dass die Wände ausküh-
len. Nach dem Schließen der Fenster ist es 
dann sehr schnell wieder warm. Vor dem 
Kippen der Fenster warnen alle Experten. 
Das ist ineffizient und teuer. Ein komplet-
ter Luftaustausch der Wohnung dauert 
eine Stunde oder länger, es wird in der 
Zeit umfangreich nach draußen geheizt 
und die Wände kühlen aus. 

Heizung checken 
Wer trotz der Tipps zu hohe Heizkos-
ten hat, dem empfiehlt sich ein Hei-
zungscheck. Ein Hei-zungsspezialist 
führt einen hydraulischen Abgleich 
durch, prüft ob die Heizungspumpe 
erneuert werden sollte und stellt die 
Heizungsanlage auf den persönlichen 
Bedarf ein. Die preiswerten Maßnah-
men sparen 10 bis 15 Prozent der 
Heizkosten ein. Sie haben sich meist 
nach einem oder zwei Jahren amorti-
siert. 
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Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • Theodor Storm Straße 14 
24326 Ascheberg • Wilhelmstr.17-19 • 24143 Kiel 

Tel.:  +49 (0) 431-737373 • Fax:  +49 (0) 431-737301
info@bodo-wulf.de • www.bodo-wulf.de

Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • 

Notdienst
0700 00737373

HEIZUNG – SANITÄR
KomplETTbÄdER

Heikendorf, Tel. 24 16 93

Trede Walddienst 
GmbH & Co. KG

Kaminholz technisch getrocknet

heimische Buche natürlich - nachhaltig - CO2-neutral
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Ostholstein (t). Ofenbesitzer 
sollten beim Einkauf von Brenn-
holz im Handel auf Qualitäts-
merkmale wie Holzsorte, Was-
sergehalt und Heizwerte achten. 
Darauf weist der Industriever-
band Haus-, Heiz- und Küchen-
technik  e.V. (HKI) hin. Zudem 
empfiehlt der HKI, ausschließlich 
Holz aus heimischen Wäldern zu 
kaufen, um lange Transportwege 
zu vermeiden und Arbeitsplätze 

in der Region zu sichern. Die 
Nutzung von Brennholz hilft 
auch beim notwendigen Umbau 
der Wälder von den Monokultu-
ren, die in der Mitte des letzten 
Jahrhunderts angelegt wurden, 
zu ökologisch stabilen Misch-
wäldern.

Heizen mit Holz: Auf regionale Herkunft achten
Qualitätsmerkmale und Herkunft beachten

Scheitholz wird meist in drei-
Maßeinheiten mit jeweils unter-
schiedlicher Holzmenge angebo-
ten: Festmeter, Raummeter oder 
Schüttmeter. Ein Festmeter be-
zeichnet einen Kubikmeter Holz 
ohne Zwischenräume. Bei einem 
Raummeter, der in Süddeutsch-
land auch als Ster bezeichnet 
wird, ist das Holz gestapelt. Bei 
einem Schüttraummeter ist das 
Holz dagegen lose geschüttet. 

Wer also den Preis vergleicht, 
sollte grundsätzlich dabei immer 
auch auf die Maßeinheit achten. 
So entsprechen rund zwei Schütt-
meter Stückholz, beziehungswei-
se 1,4 Raummeter Scheitholz, 
einem Festmeter Holz. Der Fest-
meter ist somit die kompakteste 

Das gebräuchlichste Maß für gestapeltes Kaminholz ist der Raum-
meter

Maßeinheit. Die verschiedenen 
Holzsorten zeichnen sich durch 
unterschiedliche Brenneigen-
schaften aus und erzeugen da-
her unterschiedlich viel Energie. 
Entscheidend ist der jeweilige 
Heizwert, der die Energieleistung 
in Kilowattstunden je Kilogramm 
(kWh/kg) angibt. Hohe Heizwer-
te von circa 4,4 kWh/kg lassen 
sich zum Beispiel mit Harthöl-
zern wie Kastanie, Eiche oder 
Robinie erreichen. Nadel- und 
Weichhölzer verfügen über nied-
rige Heizwerte, brennen jedoch 
heller. Wer Holz für diese Heiz-
saison einkauft, muss darauf ach-
ten, dass es sich um abgelagertes 
Brennholz handelt. Bei frischem 

Holz würde der hohe Wasseran-
teil zu einer unvollständigen Ver-
brennung führen. Erst nach rund 
zwei Jahren Lagerung erreicht 
Holz die optimale Restfeuchte 
von unter 20 Prozent und kann 
als Brennmaterial verwendet 
werden. Der Wassergehalt kann 
mit einem Feuchtemessgerät, das 
im Baumarkt erhältlich ist, über-
prüft werden.
Weitere nützliche Informationen 
zu diesem Thema stehen im In-
ternet unter www.richtigheizen-
mitholz.de zur Verfügung – da-
runter eine aktuelle Broschüre 
und ein Videofilm mit vielen 
wertvollen Praxistipps rund ums 
Heizen mit Holz.
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die Zuhil-
fenahme eines Lohnsteuerhil-
fevereins sein. Im Rahmen
einer Mitgliedschaft berät
Astrid Stark Arbeitnehmer,
Beamte und Rentner bei aus
schließlich nicht-selbst
-ständigen Einkünften und
erstellt dann die Einkommen-
steuererklärung.  

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.stark.aktuell-verein.de

Fachanwältin für Familienrecht
Kompetente Beratung und Vertretung

   Schwerpunkte
   -     Ehe- und Familienrecht
   -     allgemeines Zivilrecht
   -     Mietrecht
   -     Wohnungseigentumsrecht
   -     Forderungsmanagement

Rechtsanwältin Karina Dietz
Hamburger Straße 32 · 24306 Plön

Tel. 04522 - 7 46 51 10 · Fax 04522 - 7 46 51 12
info@karinadietz.de

Schleswig-Holsteinische Rechts-
anwaltskammer (t). Organtrans-
plantationen können zahlreichen 

schwerstkranken Patienten das 
Leben retten oder ihr Leiden ver-
ringern. Obwohl sich die Organ-
spende seit den 1970er Jahren zu 
einem anerkannten Behandlungs-
verfahren etabliert hat, herrschen 
Misstrauen und Unkenntnis in 
der Bevölkerung. Die Folge ist, 
dass es weltweit an Spenderorga-
nen mangelt. Doch Spender und 
Empfänger sind keine willenlosen 
Opfer – strenge Gesetze regulie-
ren das medizinische Verfahren. 
Beim Ablauf einer Transplantation 
hat die Beachtung des Spender-
willens, die Gleichbehandlung 
wartender Patienten und das Ver-
hindern von Organhandel oberste 
Priorität. Diese Rechtssicherheit 
gewährleistet das sogenannte 
Transplantationsgesetz (TPG). Seit 
2012 ist jeder Staatsbürger dazu 
angehalten, die eigene Spen-
derbereitschaft zu prüfen und 
in einem Organspendeausweis 
schriftlich zu dokumentieren. Ge-
setzlich ist er dazu jedoch nicht 
verpflichtet. Die Zustimmung zur 
Organentnahme kann ab dem 16., 
ein Widerspruch bereits ab dem 
14. Lebensjahr erfolgen. Wenn 
keine schriftliche oder mündli-
che Erklärung des Verstorbenen 
zur Spende vorliegt, müssen die 
nächsten Angehörigen des Ver-
storbenen entsprechend dem Ver-

wandtschaftsgrad und den engen 
persönlichen Bindungen danach 
befragt werden. Ist ihnen keine 
Erklärung bekannt, dürfen sie eine 
Entscheidung unter Beachtung des 
mutmaßlichen Willens des Ver-
storbenen treffen. Liegen weder 
eine zu Lebzeiten erteilte Zustim-
mung oder ein Widerspruch des 
Verstorbenen vor oder haben die 
Angehörigen ihr Einverständnis 
nicht erklärt, dürfen keine Orga-
ne entnommen werden. Um aus 
medizinischer Sicht als Spender in 
Frage zu kommen, muss mindes-
tens ein irreversibler Ausfall des 
Gesamtgehirns festgestellt wer-
den. Die Meldung an die Deut-
sche Stiftung Organtransplanta-
tion und Eurotransplant, einer 
Vermittlungsstelle für Organspen-
den in Teilen Europas, sowie die 
Durchführung der Transplantation 
unterliegen strengen Vorschrif-
ten. Für vermittlungspflichtige 
Organe, wie Herz, Lunge, Leber, 
Niere, Pankreas und Darm gel-
ten in Deutschland gesetzliche 
Verteilungsregelungen. Die deut-
schen Transplantationszentren 
haben kein Verfügungsrecht über 
ein entnommenes Organ. Das 
heißt, die Organverteilung erfolgt 
patientenspezifisch über Euro-
transplant, das für Deutschland 
den hier geltenden Gesetzen ver-

Rechtssicherheit bei der Organspende

Kreis Plön (t). Wer sich das Le-
ben im eigenen Heim über Jahr-
zehnte hart erarbeitet hat, kann 

im Alter doppelt da-
von profitieren: durch 
ein lebenslanges Woh-
nen in der vertrauten 
Umgebung verbunden 
mit einer Immobilien-
Leibrente. Die Immo-
bilie wird dabei ver-
kauft, im Gegenzug 
erhalten Paare oder 
Alleinstehende eine 
attraktive monatliche 
Rentenzahlung und 
ein mietfreies Wohn-
recht. Damit kann das 
angesparte Vermögen 
zu Lebzeiten genutzt 
werden – genau wie 
das Geld aus einer 
Lebens- beziehungs-

traglich unterworfen ist. Geregelt 
ist auch, dass der Leichnam des 
Organspenders in würdevollem 
Zustand zur Bestattung zu über-
geben ist. Die Organspende eines 
lebenden Menschen ist immer nur 
mit Zustimmung des möglichen 
Organspenders zulässig und darf 
nicht anonym erfolgen. Außer-
dem ist der Empfängerkreis für 
nicht regenerierungsfähige Orga-
ne begrenzt auf nahe Verwandte 
und Personen mit einer besonde-
ren persönlichen Beziehung zum 
Spender. Im Zweifelsfall sollte 
man sich von einem Rechtsanwalt 
beraten lassen. Anwälte nennt auf 
Anfrage in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr die Schleswig-Holsteinische 
Rechtsanwalts kammer unter der 
Telefonnummer 04621/9391-11 
oder der Anwaltsuchdienst im 
Internet: www.rak-sh.de. Rechts-
anwälte sind unabhängige Berater 
in allen Rechtsangelegenheiten. 
Sie vertreten ausschließlich die 
Interessen ihrer Mandanten, hel-
fen bei der Durchsetzung oder 
Abwehr von Ansprüchen und er-
arbeiten wirtschaftliche Lösungen. 
Der Anwalt und seine Mitarbeiter 
sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet und dürfen auf keinen 
Fall das Vertrauen der Mandanten 
durch die Wahrnehmung wider-
streitender Interessen enttäuschen.

Immobilien-Leibrente: 
Im Alter an sich selbst denken

weise Rentenversicherung oder 
aus anderen Sparformen. Insbe-
sondere für Senioren ohne Erben 
oder mit finanziellem Bedarf ist 
die Immobilien-Leibrente eine 
sinnvolle Alternative. Viele Nach-
kommen haben ohnehin kein 
Interesse, in das Haus oder die 
Wohnung einzuziehen. Es bietet 
sich daher an, an sich selbst zu 
denken und die Immobilie wie 
anderes Vermögen zu nutzen.
Mit der Immobilien-Leibrente 
regeln die Senioren ihre Angele-
genheiten rechtzeitig und nach 
transparenten Regeln. Es besteht 
dabei ein Höchstmaß an Sicher-
heit. Denn Leibrente und Wohn-
recht werden lebenslang garan-
tiert und notariell beurkundet 
mit Eintragung ins Grundbuch. 
Hinzu kommt: Senioren, die früh 
genug vorsorgen, sichern den 

Verbleib im eigenen Heim. Denn 
mit der Immobilien-Leibrente 
kann auch Pflege zu Hause fi-
nanziert werden.
Grundlage für die Ermittlung der 
Leibrente ist der Wert der Im-
mobilie – ermittelt von einem 
unabhängigen Sachverständi-
gen. Weitere Faktoren sind das 
Lebensalter und Geschlecht des 
Eigentümers. Der Wohnort des 
Verkäufers spielt keine Rolle – 
die Immobilien-Leibrente eignet 
sich für Häuser und Wohnungen 
in gefragten sowie in weniger 
gefragten Gegenden gleicher-
maßen. Generell gilt: Je älter 
die Senioren, desto höher die 
monatliche Leibrente. Geeignet 
ist die Immobilien-Leibrente für 
Menschen ab 70 Jahren. Sie wird 
auch vom Bundesverband Initia-
tive 50plus empfohlen.
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·         Menü-Service
·         Ambulant
·         Tagespflege
·         Stationär

Keiner bietet mehr! 
04344 / 4116 - 0

Kreis Plön

Ihre Fragen zum Thema Pfl ege beantworten wir Ihnen gern.
 

  häusliche Pfl egehilfe durch Pfl egedienste
  Pfl egegeld bei Pfl ege durch Privatpersonen
  voll- und teilstationäre Pfl ege
  Kurzzeitpfl ege
  Hospizpfl ege
  Pfl egehilfsmittel

www.dak.de

Mit Liebe pfl egen. Und mit Wissen.

DAK-Gesundheit 
Preetz
Tel.: 04342 788 030

Kostenlose Pflegeberatung.

„Das alte Jahr nimmt seinen Hut,  
das neue Jahr wird richtig gut“

Neujahrsempfang 2017 im Schönkirchener Schmidt-Haus

Mit Blumenstrauß und Urkunde geehrt wurden: Helene Schult, Brigitte Wald-
ner, Marianne Johannsen und Karen Hamann (v.l.) In der Mitte Bürgermeister 
Gerd Radisch.

Schönkirchen (kas) Bis auf den 
letzten Platz war das Schmidt-
Haus in Schönkirchen zum 
Neujahrsempfang besetzt. Am 
vergangenen Sonntag konnten 
der neugewählte Bürgervorste-
her und Bürgermeister a.D., Pe-
ter Zimprich sowie der jetzige 
amtierende und hauptamtliche 
Bürgermeister, Gerd Radisch, 
viele Hände schütteln. Nach der 
ersten musikalischen Darbietung 
mit der Gitarre, gespielt und ge-
sungen von Carsten Langner, 
begrüßte der Bürgervorsteher 
Peter Zimprich die Gäste. Be-
sonders freute er sich über die 
Anwesenheit der Ehrenbürgerin 
Hannelore Fojut. Neben dem 
Bundestagsabgeordneten Dr. 
Phillip Murmann konnte Peter 
Zimprich den Kreispräsidenten 
Peter Sönnichsen, den langjähri-
gen Hauptgeschäftsführer der In-
dustrie- und Handelskammer zu 
Kiel, Jörn Biel, sowie Amtsdirek-
tor, Amtsvorsteher, Bürgermeis-
ter, Gemeindevertreterinnen 
und Gemeindevertreter, Polizei 
und Feuerwehr und insbesonder 
den neu gewählten Bürgermeis-
ter Gerd Radisch begrüßen. 
Als Gastredner sprach Jörn Biel 
einige Worte über die Wirt-
schaft. Die Chancen und Risiken 
der regionalen Wirtschaft  wer-
den über die Schiene, das Was-
ser oder die Luft erreicht. Für 
jeden Arbeitsplatz würden heute 
mehr Quadratmeter benötigt als 
noch vor vielen Jahren. „Unser 
Mittelstand ist einmalig in der 
Welt“, erklärt er. Bürgermeister 
Gerd Radisch leitete seine erste 
Neujahrsansprache ein, indem 

er aus Goethes „Faust 
1. Teil“ zitierte: „Ich bin 
allhier erst kurze Zeit 
– Und komme voll Er-
gebenheit  - Menschen 
zu sprechen und zu 
kennen – Die andere 
mir mit Ehrfurcht nen-
nen.“ Allerdings etwas 
abgewandelt. Schließ-
lich will Radisch nicht 
einen Mann sondern 
alle Schönkirchener 
kennenlernen. 
Eine große Veränderung 
ist, dass die Gemein-
de Schönkirchen erst-
mals den Gürtel enger 
schnallen müsse, da 
wesentliche Steuereinnahmen 
weggebrochen sind. In 2016 be-
trug das Haushaltsdefizit rund 

4,15 Millionen Euro, welches 
sich in den nächsten Jahren noch 
deutlich erhöhen werde. Bis Ende 
2017 werde Schönkirchen rund 
7,33 Millionen Euro Schulden 
haben. Die Gemeinde war daher 
gezwungen, bereits für 2016 die 
Grundsteuern A + B sowie die 
Gewerbesteuer nachhaltig zu 
erhöhen. Den ersten wichtigen 
Schritt habe die Gemeindevertre-
tung bereits vollzogen, indem sie 
das neue Gewerbegebiet „Söh-
ren V“ ausgewiesen habe. 
Genug Potenzial für eine positive 
Entwicklung habe Schönkirchen 
allemal. Doch auch Gerd Ra-
disch kann hier keine Patentlö-
sung anbieten. 
Auch der nun beginnende Aus-
bau des Breitbandnetzes sei von 
großer Bedeutung, der auch für 
Ansiedlung von Unternehmen 
als notwendig erscheint. Eine 
Entwicklung, die auch ein Licht 
auf Fragen rund um Wohnraum 
und Infrastruktur wirft. Der Sky-

Markt werde in das Gewerbege-
biet ziehen und auch das Thema 
„Ortsbus“ sei bereits angescho-
ben worden und wird wohl noch 
in diesem Jahr starten. Auch die 
Bahn „Hein Schönberg“ mit Halt 
in Schönkirchen wertete er als 
Pluspunkt für Schönkirchen.
Kreispräsident Peter Sönnichsen 
überbrachte die Grüße des Krei-
ses Plön sowie Landrätin Stepha-
nie Ladwig. Er zolle der Gemein-
de Schönkirchen - „Das alte Jahr 
nahm seinen Hut, das neue Jahr 
wird richtig gut!“ - Respekt und 
Anerkennung für die Entschei-
dung, die die Gemeinde auf sich 
genommen habe. 
Eine besondere Ehrung galt den 
Schönkirchenerinnen Brigitte 
Waldner, Marianne Johannsen 

und Karen Hamann. Alle drei 
waren 2016 bereits für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit mit dem 
Ansgar-Orden für 25 Jahre Eh-
renamt ausgezeichnet worden. 
Helene Schult als vierte der Ge-
ehrten erhielt ebenfalls eine Ur-
kunde für 25 Jahre ehrenamtliche 
Arbeit mit den Behinderten in 
Schönkirchen. 

Bürgermeister Gerd Radisch bei 
seiner ersten Neujahrsanspra-
che. 

Bürgervorsteher Peter Zimprich 
bei der Begrüßung.
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Adam Jam 1.2, EZ 09/13, 51 kW, oceanblue, 
9.000 km,  Dach creamwhite, Alu 16 Zoll, Klima, 
Lederlenkrad, el. FH + Spiegel beheiz., Rad./CD 
m. Bluetooth     9.950,– AH Estorff
Adam Jam 1.2, EZ 04/15, 51 kW, 6 tkm, schnee-
weiß, Dach-Paket in midnight black, Lenkrad- und 
Sitzhzg., Klimaanlage, Radio CD mit Bluetooth, 
LM-Räder, BC 9.990,– AH Estorff
Corsa Edition 1.4, EZ 10/15, 66 kW, mint grün, 
Klimaanlage, Radio CD m. Bluetooth, Sitzheizung 
v., Lederlenkrad beheizt, Parkpilot h., Sitzhöhen-
verstellung v., Doppelter Laderaumboden, ZV m. 
FFB, el. Außenspiegel, el. FH v., 1 Vorbesitzer, W-
Kompletträder  10.300,– AH Estorff
Astra Innovation 1.7 CDTI, 09/11, 125 PS, 80 tkm, 
1. Hand, Lenkradhzg., Sitzhzg., Xenon-Scheinw., 
Fernlichtassistent, Außenspiegel beheiz., Klimaau-
to., Parkpilot, LMF 11.450,– AH Estorff
Corsa 1.4 Color Edition, EZ 02/16, 66 kW, 
schneeweiß, Klima, ZV m. FFB, el. beheiz. Spie-
gel, Sitzheizung, beheiz. Lederlenkrad, Alu, Ganz-
jahresreifen, Tagfahrlicht m. LED, Nebel, BC, 
Parkpilot, Radio CD 3.0 BT       
MwSt. ausweisbar         11.950,– AH Estorff
Astra Sports Tourer 150 Jahre 1.4 Turbo, EZ 
11/12, 103 kW, karbonschwarz, Klima, el. Sitz-
heiz., el. Spiegel beheiz., Tempomat, Nebel, Lenk-
radheiz., AHK, Alu       11.950,– AH Estorff 
Corsa 1.4 Turbo Color Edition, EZ 02/16, 74 kW, 
magmarot, Klima, Tempomat, ZV, beheiz. Leder-
lenkrad, Ganzjahresreifen, Alu, Tagfahrlicht m. 
LED, Nebel, BC, Parkpilot, Sitzheizung, Radio CD 
3.0 BT               12.250,– AH Estorff
Mokka Selection 1.6, EZ 01/13, 85 kW, schwarz-
metallic, 27.000 km, lima, Rad./CD, BC, el. FH + 
Spiegel     13.750,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4i Innovation, EZ 05/12, 103 kW, 
mahagonibraun, Adaptives Fahrlicht, el. FH v.+h., 
Solar Protect verglas. Fond, Sicherheitsnetz, Kli-
maaut., 7-Sitzer, Geschwindigkeitsr., Sitzheizung 
v., LM-Räder, Nebelscheinwerfer, Fernlichtas-
sistent, Parkpilot v.+h., Mobiltelefon-Vorrüstung, 
Lenkradheizung, Rückfahrkamera , 
MwSt. ausweisbar  14.450,– AH Estorff
Astra K 1.0 i Innovation 5-trg., 12/15, 
77kW, granadaschwarz, Sitz- + Lenkrad-
heizung, Radio/Bluetooth, el. FH + Spiegel 
beheiz., Allwetterreifen, Rückfahrtkamera          
MwSt. ausweisbar           16.450,– AH Estorff
Meriva 1.6 CDTI Innovation, EZ 04/14, 100 kW, 
granadaschwarz, AHK abnehmbar, Rückfahrkame-
ra, Sitz.- u. Lenkradheizung, Parkpilot vorne + hin-
ten, 2 Zonen Klimaautomatik, Kurvenlicht, Alu, BC, 
LED-Tagfahrlicht, Tempomat, Regensensor, Radio 
600 IntelliLink mit Bluetooth  16.950,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4 Turbo Edition, EZ 5/15, 140 
PS, 31.500 km, argonsilber, Klimautom., Aussen-
sp. beheizbar, Sitzhzg., Nebelscheinw., Parkpilot 
vorn u. hinten, Radio NAVI 650, Lenkradhzg., 7 
Sitze 16.950,– AH Estorff
Astra K Dynamic 1.6 CDTI 5-trg., 12/15, 81 kW, 
smaragdgrün, 6.610 km, Navi, Standheizung, el. 
Parkbremse, Parkpilot, el. FH + Spiegel beheiz., 
Regensensor, Mittelarmlehne        
MwSt. ausweisbar          17.450,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Edition 2.0 CDTI, 09/15, 
olive beige, 103 kW, 12.000 km, Parkpilot vorne + 
hinten, LED Tatfahrlicht, Bi-Xenon AFL Kurvenlicht, 
Sitz- u. Lenkradheizung, el. Heckklappe, Tempomat 
Ganzjahresreifen, Wärmeschutzverglasung, 12.000 
km,, MwSt. ausweisbar 17.990,– AH Estorff

Fiesta 1.0 Trend, EZ 9/13, 48 kW, 94.500 km, Po-
larsilber met., Audiosystem CD USB, Freisprech-
einrichtung, Klima, Antischlupfregelung + ABS, 
ESP, Bordcomputer, el. FH v., Servo el., ZV m. FB 
 7.738,– AH Kania
Focus 1,5 TDCi Automatik, EZ 10/15, 88 kW, 
19.800 km, Polarsilber met., Tempomat, Parkdis-
tance Control hinten, Audiosystem m. USB, el. FH, 
Ganzjahresreifen, ZV m. FB, Zusatzhzg. 
 16.790,– AH Kania
Mondeo 1,5 Eco Boost Titanium, EZ 08/15, 118 
kW, 16.800 km, Indic-Blue met., AHK schwenkbar, 
Navigationssystem, Blue Tooth m. Ford Sync., 
Einparkassistent PDC vo. + hi., Heckklappenbe-
tätigung el., Sport-Fahrwerk, LED-Scheinwerfer, 
Tempomat m. limiter, Sitzhzg. vorn, LM-Felgen, 
ASR+ ABS, ESP 22.783,– AH Kania

A 160 CDI 5-Gang, EZ 11/10, 60 kW, 88 tkm, sil-
bermet., Klima, el. FH, Sitzhzg., CD, ABS, ESP 
u.v.m. 7.980,– OHLA -AUTOMOBILE
C 230 T 7 G-Tronic AMG, EZ 11/08, 150 kW, 
weiß, Parktonic, Navi, Alu, Sportpacker AMG, el. 
Sitzverstellung, DBA, Multifunktionslenkrad, WR 
auf Alu, 10.950,– AH Estorff
C 180 CGI Lim. Autom., EZ 02/10, 90 tkm, met., 
Klima., Navigation, LM, ABS, ESP, CD, el. Fenster, 
u.v.m.  13.980,– OHLA -AUTOMOBILE

Cooper, EZ 6/07, 88 kW, 99.900 km, Chili red, 
Ausstattungspaket Chili, Chromeline Exterieur, 
Stabilitäts-Traktions-Control, Park-Distance-Con-
trol, ABS, Sitzhzg. v., el. Schiebe-/Hebedach, ZV 
m. FB 7.690,– AH Kania

Opel Vivaro Kastenwagen 2.0 CDTI, EZ 06/13, 
66 kW, mitternachtsschwarz, 33.000 km, el. FH 
+ Spiegel, ZV m. FFB, Klima, Parkpilot, Rad./CD   
MwSt. ausweisbar     13.680,– AH Estorff

Opel Corsa D 1,0, 05/03, 43 kw, blaumet., Klima,   
Alu, Servo, Winterräder, CD, 4x Airbag 
 1299,– Herborth Mobile
Corsa D 1.2, 11/07, 59 kW, schwarz, 4 Türen, Kli-
ma, Alu, 6x Airbags, Tempomat, Winterräder         
 3.999,– Herborth Mobile
Astra Caravan 1.4 Edition, EZ 06/07, 66 kW, 
saphirschwarz, Bi-Xenon Licht, Klimaautomatik, 
Sitzheizung, Regensensor, Navi, Parkpilot, Alu       
 5.750,– AH Estorff
Zafira 1.8 Innovation, EZ 07/08, 103 kW, pana-
cotta, el. FH + Spiegel beheiz., ZV m. FFB, BC, 
Klimaautomatik, Bi-Xenon Kurvenlicht, Rad./CD       
 7.950,– AH Estorff
Astra Sport 1.4 Turbo, EZ 11/10, 103 kW, 
schwarz metallic, Alu, BC, Klimaautomatik,Sitz- u. 
Lenkradheizung, Sportsitze, Parkpilot v. + h., ZV 
m. FFB, el. FH + Spiegel beheiz., Tempomat 
    7.990,– AH Estorff
Meriva 1.4 Design Edition, EZ 08/11, 74 kW, 
saphirschwarz, Klima, el. FH + beheiz. Spiegel, 
Tempomat, Nebel, BC, Rad./CD      
  8.450,– AH Estorff

116i, EZ 11/08, 90 kW, havanna, BC, el. Glas-
Schiebe-/Hebedach, Nebelscheinwerfer, Park Dis-
tance Control vo. + hi., Klimaautomatik, el. FH vo., 
Sitzheizung vo.  7.950,– AH Estorff
116i, EZ 07/11, 90 KW, schwarz, Parkpilot, Alu, 
Klima, el. FH, ZV m. FFB, Ledderlenkrad  
 9.990,– AH Estorff

Spark 1.0 LS, EZ 04/11, 35 Tkm, 50 kw, 5 Trg., 
Klima, ZV, Nebelscheinwerfer, el. Fenster, 2. Hd., 
grünmetallic,  5.850,– Auto Galerie

Insignia Edition 2.0 CDTI Automatik, EZ 05/15, 
96 kW, argonsilber, 15.000 km, Parkpilot vorne + 
hinten, Klima, el. FH + Spiegel beheizt, Sitzhei-
zung, 8-fach bereift     
MwSt. ausweisbar       18.950,– AH Estorff
Zafira Tourer Style 2.0 CDTI Automatik, 07/15, 
96 kW, smaragdgrün, Panorama-Winschutzschei-
be, Parkpilot v. + h., e. FH + Spiegel, Nebel, ZV 
m. FFB, Glaspanoramadach, Klimaautomatik, Alu, 
Allwetterreifen, Ergonomiesitz mit Gütesiegel 
AGR, Radio CD 400 Plus, Lederlenkrad beheizt, 
USB und Bluetooth      
MwSt. ausweisbar        19.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, 05/16, 103 kW, gra-
phitschwarz, Rückfahrkamera, Sportsitze vorn, 
Sitzhzg. vorn, Navi 950 Europa, el. Außenspiegel, 
Lederlenkrad beheizbar, LM- Räder, el. FH, Nebel-
scheinwerfer, ZV mit FFB, Klimaautomatik, Ganz-
jahresreifen, Parkpilot v + h      
MwSt. ausweisbar        19.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Automatik, 05/16, 103 kW, Ar-
gaonsilber, ZV mit Funk, el. FH, Klimaautomatik, 
Sitzhzg. vorn, Nebelscheinwerfer, Bordcomputer, 
Fernbedienung Infotainment, Parkpilot v + h, Radio 
NAVI 950 Europa, IntelliLink mit Bluetooth USB, 
Rückfahrkamera, Lenkradhzg., Fernlichtassistent 
MwSt. ausweisbar        19.950,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 2.0 CDTI Automatik, 
EZ 05/16, 125 kW, graphitschwarz, AGR Sport-
sitze, Klimaautomatik, Navi 900 IntelliLInk, Tem-
pomat, Sitzheizung, Nebel, BiXenon, adaptives 
Fahrlicht,el. Heckklappe, Parkpilot v + h, toter 
Winkel-Warner, Rückfahrkamera, Lenkradheiz. 
MwSt. ausweisbar                22.950,– AH Estorff

107 1,0, EZ 02/07, 50 kW,gelb, Winterräder, CD, 
sehr gepflegt 3.499,– Herborth Mobile

Megane Kombi 1.4, EZ 05/02, 70 kW, blaumetallic, 
Klima, CD, Winterräder     1.799,– Herborth Mobile

Fabia 1,4 16V, EZ 02/02, 55 kW, blaumet., 5 Türen, 
ABS, Servo, el. Fenster, ZV 2499,– Herborth Mobile

Swift 1.3 Club, EZ 11/10, 68 kw, 80 Tkm, 5 Trg., 
Klima, AHK, el. Fenster, ZV, ABS, ESP, RD-CD, 1. 
Hd., antrazitmetallic, usw.,  5.950,– Auto Galerie

Lupo 1,4, EZ 04/05, 44 kW, schwarz, el. Faltschie-
bedach, Alu, Radio CD, Winterräder, lückenlos Insp.  
 3.499,– Herborth Mobile
Polo 1.4, 10/08, 59 kW, silber. 4 Türen,  Alu 16 
Zoll, Klima, Tempomat, Sitzheizung, Sportlenkrad, 
neue Ganzjahresreifen, lückenlose Insp.     
 4.499,– Herborth Mobile
Caddy 1.6 TDi Trendline, EZ 6/12, 55 kW, 53.500 
km, candy-weiß, Klimaanlage climatronic, Multi-
funktionsanzeige Plus, Park-Distance-Control h., 
Freisprechanlage ü. Bluetooth, ABS, ASR, Audio-
system RCD210, Servo el., ZV 11.657,– AH Kania
T5 Caravelle 1.9 TDI Lang, EZ 09/08, 75 kw, 116 
Tkm, 9 Sitzer, Klima, PDC, ZV, 2. Hd., ABS, ESP, 
usw.,  13.950,– Auto Galerie

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de
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Automarkt Kaufe Wohnmobile
und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

in Probsteierhagen GmbH

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Fabrikate

Krensberg 2 • 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348 / 91 91 10 • Werkstatt 91 91 12

www.autogalerie-probsteierhagen.de

INSPEKTION fällig?

Suche Auto mit oder ohne Tüv.
Tel. 0173 6319413

Abkürzungen

Weitere 10 Jahre Nahverkehr aus einer Hand:

Unterzeichnung eines Verkehrsvertrages  
der Kreis Plön und Segeberg

Kreis Plön (t). Nach intensi-
ven Verhandlungen und einem 
komplizierten Prozess, der dem 
europäischen Recht geschuldet 
ist, wurde jetzt zwischen den 
Kreisen Plön und Segeberg auf 
der einen Seite, den Verkehrsbe-
trieben Kreis Plön (VKP) auf der 
anderen Seite ein Verkehrsvertrag 
geschlossen.
Dieser regelt für die nächsten 
zehn Jahre die Erbringung von 
Nahverkehrsleistungen in den 
beiden Kreisen durch die VKP. 
Damit wird nicht nur Sicher-
heit für das Unternehmen und 
die Arbeitsplätze der Beschäf-
tigten geschaffen, sondern auch 
detailliert geregelt, in welchem 
Umfang und in 
welcher Qualität 
der ÖPNV in den 
Kreisen Plön und 
im Norden des 
Kreises Segeberg 
künftig erbracht 
wird.So wird die 
VKP beispiels-
weise künftig 
trotz höherer Ein-
kaufspreise nur 
noch sogenannte 
Niederflurbusse 
beschaffen, die 
den Zugang für die 
Fahrgäste deutlich 
erleichtern, insbe-

sondere auch für mobilitätseinge-
schränkte Bürgerinnen und Bür-
ger. Die realen Fahrzeiten sollen 
nach Klärung der letzten techni-
schen Hürden schon in Kürze 
auf Anzeigern und im Internet 
in Echtzeit veröffentlicht wer-
den. Bei der kürzlich erfolgten 
Unterzeichnung durch die Land-
rätin des Kreises Plön Stephanie 
Ladwig und den Geschäftsführer 
der VKP Friedrich Scheffer sowie 
Prokurist Andreas Scheiner wies 
die Landrätin auf die große Be-
deutung hin, die dieser Schritt 
hat. „So können wir gemeinsam 
mit unserem Unternehmen die 
großen Herausforderungen des 
demographischen Wandels meis-

tern und den ÖPNV im Kreis 
Plön weiter verbessern“, erklärte 
die Landrätin. Geschäftsführer 
Scheffer betont noch einmal die 
Chance, die sich daraus ergibt, 
dass die VKP ihre Kompetenz und 
Erfahrung auch zukünftig für den 
Kreis Plön und Teile des Kreises 
Segeberg, vor allem aber für die 
Fahrgäste einbringen kann. Be-
triebsleiter und Prokurist Scheiner 
freute sich über die Sicherung der 
Arbeitsplätze der rund 155 Be-

schäftigten des Unternehmens. 
„Dies ist ein großer Vertrauensvor-
schuss der beiden Kreise, den es 
nun auch zu erfüllen gilt.“ Auch 
der Landrat des Kreises Segeberg 
Jan Peter Schröder hat den Vertrag 
zwischenzeitlich unterzeichnet. 
Damit wurde auch für den Kreis 
Segeberg sichergestellt, dass auch 
für seine Bürger das durchgängige 
ÖPNV-Konzept aus dem Norden 
des Kreises in den Kreis Plön und 
nach Kiel fortgeführt wird.

V. l.: Geschäftsführer der VKP Friedrich Scheffer, Landrätin Stepha-
nie Ladwig und Prokurist Andreas Scheiner.

Die Plöner Landrätin Stephanie Ladwig und Jan 
Peter Schröder, Landrat des Kreises Segeberg 
unterzeichneten einen neuen Verkehrsvertrag 
mit den Verkehrsbetrieben Kreis Plön.
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Herzlichen Dank allen, die 

Margot Molitor
† 16.12.2016

auf ihrem letzten Weg begleiteten, 
ihr mit Blumen, Kränzen und Geldspenden bedachten 

und uns durch Wort und Schrift 
ihre Anteilnahme bekundeten.

Familie Bernhard Molitor

Mit Spaß an der Bewegung  
für ein gutes Körpergefühl

Tanzpädagogin Simone Borowski beginnt neue Ballettkurse an der VHS

 Familienanzeige

Tanzlehrerin Simone Borowski 
bietet neue Ballettkurse an der 
VHS an.

Heikendorf /Schönkirchen (kas) 
Das umfangreiche Angebot der 
Volkshochschule Heikendorf 
wird mit Beginn des Frühjahrs – 
Programms 2017 wieder durch 
die leidenschaftliche Tanzleh-
rerin Simone Borowski berei-
chert. Simone Borowski nahm 
schon mit sechs Jahren im Kie-
ler Opernhaus Ballettunterricht, 
machte eine Tanzausbildung 
beim Kieler Institut für Gymnas-
tik und Tanz, bevor es sie nach 
München verschlug, wo sie 1999 
eine Ausbildung für Zeitgenössi-
schen Tanz absolvierte. Danach 
machte sich die junge Tanzpäd-
agogin selbstständig, und grün-
dete ihre eigene Tanzschule für 
Ballett, Modern, Jazzdance und 
Stepptanz. Im Jahre 2014 kehrte 
sie in ihr Elternhaus nach Schön-

kirchen zurück und seitdem bie-
tet sie ihre Dienste bei der VHS 
Heikendorf an. Sie ist auch noch 
in der Ballettschule Grabbe in 
Kiel tätig. „Es ist so schön, mit 
kleinen Kindern zu trainieren“, 

sagt sie „und es ist ganz wichtig, 
nicht die Strenge und Disziplin 
in den Vordergrund zu stellen, 

sondern den Spaß“. Trotzdem 
ist ein gewisses Maß an Diszi-
plin durchaus erforderlich, um 
Köperhaltung und Tanzschritte 
zu trainieren. Simone Borowski 
geht gern auf die Wünsche ih-

rer Tanzgruppen ein, und wird, 
wenn es gewünscht wird auch 
auf einige Vorführungen hin trai-
nieren. „Mit Spaß an der Bewe-
gung für ein gutes Köpergefühl“ 
– das ist ihr Motto. Mit ganz un-
terschiedlicher Musik, aber auch 
mit Bällen, Bändern, Tüchern, 
Seilen und Reifen sorgt Simone 
Borowski für Abwechslung beim 
Training. Für die Kleinsten ab 
drei Jahre beginnt das Pre Bal-
lett (Vorschule für Ballettkinder) 
am Mittwoch, 18. Januar um 15 
Uhr. In den sechs halbstündigen, 
wöchentlichen Kursen werden 
die ersten tänzerischen Bewe-
gungsabläufe erlernt. Das schö-
ne daran ist: Die Tänze werden 
in Geschichten „verpackt“ und 
somit die Musikalität gefördert. 
Dieser Kurs ist eine tolle Vorbe-
reitung auf die nächste Gruppe 
der vier- bis fünfjährigen. Der 
darauf folgende Kursus findet ab 
dem 1. März statt. Nicht nur Bal-

lett, auch Stepptanz für Anfänger 
und Fortgeschrittene bietet Si-

mone Borowski an. Tanzen nach 
dem Sound von Fred Astaire oder 
Gene Kelly oder einfach nach 
aktueller Musikwahl – hier sind 
die Grenzen offen. Anfänger, die 
den Stepptanz mal kennenlernen 
möchten, können einfach mit 
einem flachen Lederschuh den 
Kursus beginnen. Später tanzt 
man mit Steppschuhen die den 
Sound unterstützen, damit man 
das wundervolle Erlebnis des 
„tanzenden Musikinstruments“ 
kennenlernen kann. Alle Kur-
se finden in der Schulaula der 
Grund- und Gemeinschaftsschu-

le Heikendorf, Schulredder 3, 
statt. Simone Borowski würde 
sich sehr über eine rege Teilnah-
me freuen. Schauen Sie gerne 
einmal unverbindlich vorbei. 

Nähere Auskünfte unter www.
vhs-heikendorf.de.

Mit „Leib und Seele“ sind alle dabei.

Das tänzerische Spiel mit den Bändern.



1911. Januar 2017

Mietgesuche

VermietungKaufgesucheVerkäufe

Vermeiden Sie die 3 größten Fehler 
beim Verkauf Ihrer Immobilie

0431 - 55 60 97 71
Telefonbotschaft, Tonbandansage
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Kiellinie Immobilien
Ihr Spezialist für Häuser, Wohnungen und Grundstücke.

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
Sie erwarten persönliche Betreuung, Beratung und Sicherheit?

Sie wünschen einen angemessenen Verkaufspreis?

Dann sind wir Ihr zuverlässiger Partner!
Für Kaufinteressenten suchen wir dringend Ferienimmobilien!

Rethsahl 9, 24253 Probsteierhagen
Tel. 0 43 48 - 914 65 66, www.kiellinie-immobilien.de

WIR VERKAUFEN
WIR BEWERT E N

0800 7863236FREI

WIR VERMIETEN
WIR VERWALTEN

0800 7863236FREI

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Heikendorfer Familie mit 2 Kindern
(11 + 14), sucht Haus od. geräumi-
ge Whg. in Altheikendorf od. Möl-
tenort. Tel. 0431 88926440

FEWO mit Garten in Stein, möbliert,
zeitweise zu vermieten. Tel: 0171
341 3790

Wir (Richter/Beamtin),  suchen für
unsere Familie in Heikendorf oder
Mönkeberg Einfamilienhaus oder
Baugrundstück, gerne auch Hinter-
landbebauung, zum Kauf. Tel.
0176 49871957

Ich weibl. 40 J., Sozialarbeiterin mit
Tochter 8 J. und 2 Hunden, suche
mindestens 2 Zi. in der Probstei
gerne ländlich bis 500,- € warm zu
sofort. Tel. 0176-30339510

Amtsärztin und Partner kaufen auch
als Geldanlage EFH, MFH, DHH
oder ETW in guten Lagen von Pri-
vat. Tel. 0176-87794196

Probsteer Immobilien

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

sucht nach Zeugen des versuch-
ten Überfalls. Da der Mann die 
Angestellte offenbar beim Ver-
lassen der Spielhalle abgepasst 
hat, dürfte er sich bereits vorher 
im Bereich rund um das Gebäu-
de aufgehalten haben. Hinweise 
nimmt die Polizei unter 0431-
160 3333 entgegen.

Zeugen gesucht:
Versuchter Überfall auf Spielhalle

Neumühlen-Dietrichsdorf (t). 
Samstagfrüh hat ein unbekannter 
Mann versucht, eine Spielhalle 
in Neumühlen-Dietrichsdorf zu 
überfallen. Nach Angaben der 55 
Jahre alten Angestellten habe der 
maskierte Mann sie gegen 05.05 
Uhr beim Verlassen der Spiel-
halle in der Straße Langer Rehm 

angesprochen und Geld gefor-
dert. Hierbei wurde sie vom Tä-
ter gepackt und es kam zu einer 
kurzen, aber heftigen Rangelei 
an der Tür. Die Angestellte schrie 
um Hilfe und konnte ihn eigenen 
Angaben zufolge zurückschub-
sen, so dass er ohne Beute über 
die Nachtigalstraße zu Fuß geflo-

hen sei. Es soll sich um einen 30 
bis 35 Jahre alten, etwa 185 Zen-
timeter großen Mann mit sport-
lich, kräftiger Figur handeln, der 
akzentfrei deutsch sprach und 
mit einer dunklen, blousonförmi-
gen Jacke, einer Jeans und hellen 
Handschuhen bekleidet gewesen 
sein soll. Die Kriminalpolizei 

Frauenarbeit des Kirchenkreises  
Plön - Segeberg 

Preetz (t). Die Frage „Was ist 
denn fair?“ steht im Mittelpunkt 
des Weltgebetstags 2017 mit dem 
Schwerpunktland Philippinen. 
Der Gottesdienst zum Weltgebet-
stag wird weltweit am ersten Frei-
tag im März gefeiert.  Christliche 
Frauen der Philippinen berichten 
darin von ihrem Alltag und ihrer 
Suche nach Gerechtigkeit  an-
gesichts von Armut, prekären 
Arbeitsbedingungen, erlebter 

Rechtlosigkeit und Zerstörung 
von Natur. Zur Einstimmung lädt 
die Frauenarbeit im Ev. Bildungs-
werk Kirchenkreis Plön-Segeberg 
zur Weltgebetstagswerkstatt ein. 
Es werden  Gottesdienstordnung,  
Bibeltexte und Lieder vorgestellt. 
Die Teilnehmerinnen erhalten 
Informationen zu den Philippi-
nen in Wort und Bild.  Es werden 
wahlweise zwei Werkstatttermine 
am Donnerstag, 12. Januar und 

Mittwoch, 18. Januar, jeweils von 
18.30 Uhr bis 21.30 Uhr, angebo-
ten. Veranstaltungsort ist das Haus 
der Diakonie, Am Alten Amtsge-
richt 5 in Preetz.  Es wird um eine 
Spende für den Imbiss nach lan-
destypischen  Rezepten gebeten. 
Information und Anmeldung bei 
Julia Patzke, Referentin für Frau-
enarbeit, Tel. 04342/71754, Mail 
frauenarbeit@kirchenkreis-ploen-
segeberg.de

Diabetiker-
Schulung

Preetz (t). Die Diabetiker-Schu-
lung der Klinik Preetz findet am 
12. Januar um 15 Uhr im Casino 
der Klinik statt. Es geht um Erkran-
kungen der Netzhaut bei Diabe-
tes. Unter der Leitung der Inne-
ren Abteilung von Chefarzt Dr. 
Holst präsentiert der Arzt Dipl. 
oec. med. Stefan Tomutia diese 
Schulung und beantwortet gerne 
auch alle anfallenden Fragen. Die 
Schulung ist kostenlos.
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Stellengesuche

Campingpark in 24257 Hohenfelde/Ostsee sucht

zuverlässige Mitarbeiter/in (langfristig) für die Reinigung
unserer Sanitäranlagen für die Saison.

Auch Rentner/in und Ehepaare willkommen

Auskünfte: Tel: 0221 / 37 67 153

Bewerbungsunterlagen bitte an unser Büro:
Campingpark Ostseestrand, Postfach 51 05 09, 50941 Köln

Platzwart/in für Campingpark
in 24257 Hohenfelde/Ostsee gesucht

Der Platz ist gut eingeführt.
Wenn Sie Freude im Umgang mit Menschen, handwerkli-
ches- und kaufmännischen Geschick mitbringen sind Sie 

bei uns richtig .
Auch Rentner/in und Ehepaare willkommen
Bewerbungsunterlagen bitte an unser Büro :

Campingpark Ostseestrand, Postfach 51 05 09
50941 Köln

Auskünfte: Tel: 0221 / 37 67 153

Mäuse verdienen?

                Jeden Mittwoch in einem  
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner): 
Wir suchen Zusteller in:
• Heikendorf • Laboe 
• Wisch • Mönkeberg 
• Klausdorf
telefonisch unter
0431/ 24 36 24
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Wir stellen ein:

Kauffrau / Kaufmann
Wir erwarten:
• Erfahrung mit Abrechnungspro-

grammen
• Kenntnisse als Systemadministrator 

(Hard-u. Software)
• Offenes und freundliches Auftreten
• Teamfähigkeit

Wir bieten:
• 32-W-Std., evtl. später mehr
• Angemessene Vergütung
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Ein konstruktives und harmonisches 

Team
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz

Tel. Rückfragen unter 04344 / 4116-0.
Bewerbungen bis zum 23.01.2017 z. 

Hd. Herrn Dr. Franz Schütte
Arbeiter Samariter Bund
Stakendorfer Tor 6 - 10 

24217 Schönberg

Arbeiter-Samariter-Bund  
in Schönberg

Prior & Peußner
Tel. 0163/3494-250  
www.pp-service.com

Reinigungskräfte
in Probsteierhagen gesucht:  

Mo. – Fr. ab 5 Uhr und 16 Uhr
geringfügig oder sv-pflichtig

Reinigungskräfte
in Meppen gesucht:

Mo. – Fr. ab 15 Uhr oder 17 Uhr 
geringfügig und sv-pflichtig  

Prior & Peußner 
Tel. 0541/3494-156    
www.pp-service.com    

Bauprofi sucht Arbeit im Bereich:
mauern, fliesen, klinkern u. Badsa-
nierung. Tel. 0160-6971388

Probsteer Stellenanzeigen

Stellenanzeigen
im 

probsteer
sind 

überraschend 
günstig.

Lassen Sie 
sich von uns 

beraten!
Tel. 04 31-24 36 24

www.probsteer.de

Kiel (t). Berufstätige können sich 
in Kiel beraten lassen. Am Sams-
tag, den 14. Januar informiert die 
gemeinnützige Bildungseinrich-
tung DAA-Technikum um 10 Uhr 
über die berufsbegleitenden Fort-
bildungs-Lehrgänge zum Staat-
lich geprüften Techniker in fünf 
verschiedenen Fachrichtungen 
im Regionalen Bildungszentrum 
Technik – Gaarden, Geschwis-
ter-Scholl-Straße 9 in Kiel. Fach-
arbeiter, Gesellen und techn. 
Zeichner der Industrie und des 
Handwerks aus den Bereichen 
Elektrotechnik, Datenverarbei-

Informationsveranstaltung 
für Weiterbildungen zum Techniker

tung, Maschinenbau und Metall-
verarbeitung, Bautechnik (Hoch- 
und Tiefbau), Holztechnik und 
Heizungs-/Lüftungs-/Klimatech-
nik können sich persönlich vor 
Ort über die Aufstiegsqualifi-
kationen informieren. Bei der 
Veranstaltung wird konkret auf 
folgende Themen eingegan-
gen: Studieninhalte, Samstags-
unterricht, Studienablauf und 
Aufwand, Zulassungsvorausset-
zungen, Erwerb der Fachhoch-
schulreife sowie Studienfinan-
zierung u.a. mit dem neuen 
„Aufstiegs-BaföG“ und weiteren 

Förderungsmöglichkeiten. An-
wesende können sich auch zu 
individuellen Fragen und Prob-
lemen im Zusammenhang mit 
einer beruflichen Fortbildung be-
raten lassen. Kostenlose ausführ-
liche Informationsunterlagen zu 

den Lehrgängen sind bei der zen-
tralen Studienberatung des ge-
meinnützigen DAA-Technikums 
erhältlich: Telefonnummer 0800-
2453864 (gebührenfrei) oder 
über das Internet: www.daa-
technikum.de

Neujahrsempfang in Mucheln
Mucheln (t). Im Dorfgemein-
schaftshaus Mucheln  wird am 
kommenden Sonntag, dem 15. 
Januar von 11 bis 13 Uhr wie-

der bei einem Glas Sekt das 
neue Jahr begrüßt. Dazu sind 
alle Bürger der Gemeinde Mu-
cheln herzlich eingeladen.
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Verschiedenes

Verkäufe

Unterricht / Nachhilfe

Unterricht / Nachhilfe

Möbelmarkt

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Spätsprechstunde 
jeden Di. von 17 - 19 Uhr 
nur Beratung   30,00 EUR

Ivensring 19  *  24149 Kiel
Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring

Mardergeschädigt?
Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,

Schaben, Maulwürfe, Flöhe…
Holzschutz • Bautenschutz

IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer
Z. Swornowski

Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29

8 3 7 6 1 9 4 5 2

2 9 4 8 3 5 7 1 6

6 5 1 2 4 7 8 3 9

5 4 9 3 8 6 2 7 1

7 2 3 1 9 4 5 6 8

1 8 6 7 5 2 9 4 3

4 6 8 9 7 1 3 2 5

3 1 5 4 2 8 6 9 7

9 7 2 5 6 3 1 8 4

Lösung Nr. 1

Lösung
SUDOKU

Tel. 04344-3437 · ZZ kauft Ihre Möbel!

Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

ZZ kauft Ihre Möbel! · Tel. 04344-3437

Sehr gute

2.-Hand-Modelle
in riesiger Auswahl

zu günstigen Preisen
Eichkampredder 5 · 24217 Schönberg

im Gewerbegebiet
www.zzwickers-moebel.de

w

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Modehaus Mews
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i l ag E n h i n w E i S :

Unterricht: Klavier und Blockflöte.
Erfahrene Musiklehrerin erteilt pri-
vat Unterricht für Anfänger und Fort-
geschrittene. Honorar: Euro 60,-
mtl. Tel.: 0431-243653

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

4 Winterreifen auf Stahlfelge, Typ Pi-
relli SN 185/65R15 92T, mit Beleg,
gekauft am 17.12.2015, ca. 3000
Kilometer gefahren, 185 € VB, Tel.
0170-4650953

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger/Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Nachträgliche Wärmedammung im
Einblasverfahren für Dach, Fuß-
bodeb, Decke und Mauerwerks-
luftschicht. Kostenlose Begut-
achtung. Firma Fricke. Tel. 0431
6475844

Biete für Senioren Hilfe im Garten
u. bei Behördenangelegenh., Ein-
kaufsdienst, Begleit., Berat. Ein-
bruchschutz, individ. Computer-
kurs, Tel. 0431-789514

Suche kreatives, fotobegeistertes
Model, wbl., 18-35 J. f. Projekt,
Email: proservice211@t-online.de

Englisch, Spanisch,  Italienisch,
Französisch uvm! Sprachschule
Kappenberg in Heikendorf,
www.kap-x.de und Tel. 0431
2406121. Erfrischend anders - er-
staunlich schnell!

Junge" Rentnerin gibt Senioren Un-
terstützg. bei der Bewältg. Ihres All-
tags, fährt Sie i d Natur, ins Thea-
ter, zum Einkauf, Arzt, Frisör, bringt
Ihnen neue Medien näher, hilft ver-
loren geglaubte Fähigk. wieder zu
entdecken, liest vor oder hört ein-
fach nur zu. 0431-7802197

Intensiv-Lernprogramm für MATHE
u. ENGLISCH bis Abi im Einzelun-
terricht: Passgenau, effektiv und
preiswert. Langjährige Erfahrung.
Tel. 0431 723112

LED Fernseher zu verschenken, 41
Zoll. Tel. 015222825004

Verschiedenes

Handwerk

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Heikendorf (kas) An der VHS 
Heikendorf unterrichtet schon 
seit 2010 der Diplom Musiker 
Andree Fleitmann an der Gitar-
re. Ein Musiker durch und durch, 
der seit über 25 Jahren schon den 
Kindern, Jugendlichen und auch 
Erwachsenen Gitarrenunterricht 
erteilt. Im Gruppenunterricht – 
je 6 Stunden – werden die Kur-
se unterteilt in drei Abteilungen: 
1. Speziell für Schulkinder und 
Jugendliche (Anfänger), 2. für 
Jugendliche und Erwachsene 
(Anfänger) und 3. Jugendliche 
und Erwachsene (mit Vorkennt-
nissen). Bei den Anfängerkursen 
wird das Ziel auf Grundkenntnis-
se gesetzt, d.h. nicht nur schla-
gen, sondern zupfen (picking). 
Es werden Grundakkorde einge-
übt und schon in der 2. Stunde 
können die Schülerinnen und 

Sechs Saiten zum Schlagen und Zupfen
Diplom Musiker Andree Fleitmann gibt Gitarrenunterricht an der Volkshochschule

Schüler spielen. Ein besonde-
res Augenmerk richtet Andree 
Fleitmann auf seine Schüler: 
Er gibt ihnen nicht vor, wel-
che Lieder sie spielen sollen, 
sondern die Schüler können 
bestimmen, welche Lieder sie 
einstudieren wollen. Nur so 
kann auch der Spaß am Gitarre 
spielen vermittelt werden, er-
zählt der Dipl. Musiker. In je-
der Stunde kommt ein Akkord 
dazu und mit drei Akkorden 
können dann schon -zig Lie-
der gespielt werden. Im Unter-
richt werden alle notwendigen 
Kenntnisse über das Instru-
ment, verschiedene Griff- und 
Spieltechniken, Grundakkorde, 
rhytmische Anschläge, Akkord- 
und Anschlagtechniken für ein-
fache Liedbegleitung vermittelt. 
Die Anfängerkurse beginnen am 

Freitag, 27. Januar um 18.30 Uhr 
für Schulkinder und Jugendliche. 
Um 19.30 Uhr schließt sich der 
Kursus für Jugendliche und Er-
wachsene an und um 20.30 Uhr 

beginnt der Kursus für 
leicht Fortgeschrittene. 
Mitzubringen sind eine 
bespielbare Gitarre mit 
sechs Saiten und viel 
Lust und Freude an der 
Musik! Andree Fleit-
mann freut sich auf vie-
le neue und natürlich 
auch „alte“ Gesichter! 
Alle Kurse finden in der 
Grund- und Gemein-
schaftsschule in Heiken-
dorf, Schulredder statt 
– Raum 59, 1. Etage. 
Nach den erfolgten und 
dann auch erfolgrei-
chen Anfängerstunden 

schließt sich der nächste Kurs ab 
10. März 2017 an. Nähere Aus-
künfte erteilt die Volkshochschu-
le unter 0431-245163 oder unter 
www.vhs-heikendorf.

Musiker Andree Fleitmann       (Foto: Asmus) 
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 12. Januar 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

tägl. 20.15 Uhr

Sa. bis Di. 17.15 Uhr

Mi. 20.15 Uhr

Sa., Mo., Di. u. Mi. 15.00 Uhr

Fr. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr

tägl. 14.45, 17.30 u. 20.15 Uhr

Tägl. 20.15 Uhr

Tägl. 15.00, 17.15 Uhr

Tägl. 20.15  u. Do. 17.15 Uhr

Do. 15.00 Uhr

Tägl. 15.00, 17.15 u. 20.15 Uhr

Tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

Tägl. 20.15 Uhr

Tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr

Fr. u. Mi. 17.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u.20.15 Uhr

Vorpremiere So. 15.00 Uhr

Tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr
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Donnerstag, 12. Januar 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Schulredder-Park-
platz 
Heikendorf. 15-18 Uhr, Abfallbe-
ratung des Kreises Plön im Rat-
haus, Dorfplatz 2
Dietrichsdorf. 15.30 Uhr, Basteln 
für Kinder ab 4 J., Schneemänner 
+ Mützen zum Aufhängen. In der 
Stadtteilbücherei Neumühlen-
Dietrichsdorf, Eingang Quittenstr./
Reichweinweg
Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat dazu lädt der Skatclub 
Heikendorf ins Sportheim TSG 
Schönkirchen, Augustental 29, ein. 
Gastspieler willkommen

Freitag, 13. Januar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Laboe. 17 Uhr, Diavortrag „Neu-
seeland-Inseln aus Feuer und Eis“, 
Ref. Reisejournalist Wolf Leichsen-
ring. Im Raum 1 der VHS Laboe, 

Dorfstr. 6a; Eintritt 8 €. Anmeldung 
nicht erforderlich
Heikendorf. 20 Uhr, „Blind Man’s 
Buff/Sprottensound“ , Live-Folk-
musik auf dem HYC-Feuerschiff, 
Hafen Möltenort

Samstag, 14. Januar 2017 
Laboe. 13 Uhr, Ausstellungser-
öffnung „Heimspiel Skulpturen + 
Bilder/Eine Künstlerfreundschaft 
in Schleswig-Holstein“, von Antje 
Eule, Gertrud Buller-Schunck. Im 
Freya-Frahm-Haus, Strandstr. 15; 
Ausstellungsdauer bis 29. Januar
Probsteierhagen. 14.30 Uhr, 
Lichtbildervortrag bei Kaffee + 
Torten im Gemeindehaus. Gezeigt 
werden Landschaften, Feste + 
Einwohner der letzten 100 Jahre. 
Spende 5 € erbeten
Schönberg. 15 Uhr, Premiere 
„Wenn Froons dörbrennt-heiße 
Bräute machen Beute!“, Komödie 
aufgeführt von de AWO Theoterp-
loog „Lampenfewer“, mit Kaffee + 
Kuchen; im Hotel am Rathaus, Knüll 
2. Karten (15 €) unter Tel. 04344 
9073, für AWO-Mitglieder frei

Mönkeberg. 19.30 Uhr, Jahres-
hauptversammlung der Mönke-
berger Knochenbruchgilde im Ju-
gendheim, Dorfstr. 8

Sonntag, 15. Januar 2017 
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen Kir-
che, Albert-Koch-Str. 21-23
Lütjenburg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen Kir-
che, Pankerstr. 8
Heikendorf. 11 Uhr, Neujahrs-
empfang der Gemeinde Heiken-
dorf im Rathaus/Ratssaal, Dorfplatz
Schönkirchen. 11 Uhr, Festgottes-
dienst, Einführung neuer KGR in 
der Marienkirche
Tökendorf. 11 Uhr, Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Dobersdorf in 
der Karl-Jaques-Halle, Schleser Weg
Heikendorf. 14 Uhr, Jahresauftakt 
an Deck auf dem HYC-Feuerschiff, 
Hafen Möltenort
Schönberg. 15.45 Uhr, Jahres-
hauptversammlung der Schön-
berger Schweinegilde e.V. im Hotel 
am Rathaus, Knüll 2

Schönkirchen. 17 Uhr, Neu-
jahrskonzert mit Wagners Sa-
lonquartett im Schmidt-Haus. 
Plüßkuhle/Dorfstr. Vorverk. 16 € + 
Gebühren Tel. 04348 9295; 04348 
91275; service@musicbuero.de 
oder Konzertkasse ab 16.30 Uhr

Montag, 16. Januar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Laboe. 17-18.30 Uhr, Familienfor-
schung 1. Stammtisch in der VHS 
Laboe, Dorfstr. 6. Alle Interessierten 
sind eingeladen

Dienstag, 17. Januar 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, im Rathaus Dorfplatz 2
Laboe. 16-17 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder in der Gemeindebüche-
rei, Dorfstr. 6a
Mönkeberg. 20-22 Uhr, Probe-
abend der Mönkeberger Lieder-
freunde im Jugendheim, Dorfstr. 8

Mittwoch, 18. Januar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen + 
anschl. Spiel im Rathaus/Lesesaal, 
Dorfplatz 2
Schönberg. 19.30 Uhr, „Umstel-
lung auf ökologischen Landbau“ 
Vortragsveranstaltung des Land-u. 
Volkswirtschaftlichen Vereins Prob-
stei, Ref. Björn Orthmanns (Land-
wirtschaftskammer); im Hotel am 
Rathaus, Knüll 2
Schönberg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Albert-Koch-Str. 21-23
Lütjenburg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Pankerstr. 8

Donnerstag, 19. Januar 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Schulredder-Park-
platz 
Heikendorf. 17 Uhr, „Der Zau-
berteppich“ von Felix Richter. 
Mitglieder des Vorleseteams der 
Gemeindebücherei lesen aus ihren 
Lieblingsbüchern vor (H. Domb-
rowski). In der Gemeindebücherei, 
Dorfplatz 2; Eintritt frei
Heikendorf. 20 Uhr, Vortrag: 
„Geldanlage im Niedrigzinsfeld“, 
Ref. Prof. Dr. Harmen Lehment. Die 
Universitätsgesellschaft Sektion 
Heikendorf lädt ins Rathaus/Rats-
saal, Dorfplatz 2, ein. Karten an der 
Abendkasse 5 €, erm. 2,50 €
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Wir freuen uns über Zusendung neuer Rezepte an E-Mail: redaktion@probsteer.de

Elsässer Wurstsalat (vom badischen Wurstsalattester empfohlen)
Ein Rezept von Dirk Axel aus Wendtorf
Zutaten für 4 Personen:
800 Gramm feine Lyoner Kalbsfl eischwurst in dünnen Scheiben
200 Gramm Allgäuer oder Schweizer Emmentaler,
1 große Zwiebel,
1 Handvoll saure Gurken (Cornichons),
1 frisches Bauernbrot

Zubereitung: Die Lyoner Wurst in sehr feine Streifen schneiden, ebenso den Käse. Die Zwiebeln 
würfeln oder besser in feine Ringe schneiden. Die Cornichons in feine Scheiben schneiden. 

Das Dressing besteht aus Essig (heller Balsamico), Sonnenblumenöl (Verhältnis 2:1), Salz und Pfeffer aus der Mühle.
Wer es würziger mag, kann mit Aromat und (wenigen!) Spritzern Maggi nachwürzen.

Den fertigen Salat ein paar Stunden ziehen lassen und mit frischem Bauernbrot und Petersilie garniert servieren.

Info-Tage der Kindertagesstätten im Amt Probstei
Kreis Plön (t). Das Amt Probstei 
macht darauf aufmerksam, dass 
die Kindertagesstätten im Amts-
bereich auch zum Beginn dieses 
Jahres für Eltern, deren Kind ab 
diesem Jahr eine Kindertages-
stätte besuchen soll, persönliche 
Besichtigungs- und Informations-
möglichkeiten anbieten. Nach 
telefonischer Absprache können 
die Eltern die Einrichtungen ihrer 
Wahl besuchen und sich indivi-
duell über das jeweilige Angebot 
informieren, um auf dieser Basis 
anschließend ihre Auswahlent-
scheidung zu treffen. 
Für die Eltern ist zu beachten, 

dass für das Kindergartenjahr 
2017/2018, eine Anmeldefrist bis 
zum 15. Februar 2017 gilt. Bis zu 
dem Datum müssen die Eltern 
die Anmeldung für die Kinderta-
gesstätten mit den entsprechen-
den Anlagen beim Amt Probstei, 
Abteilung III.4, für die Platzver-
gabe zum 1. August eingereicht 
haben. Die Einrichtungen halten 
die notwendigen Formulare, die 
auch in den Rathäusern abgeholt 
werden können, bereit. Folgende 
Kindergärten, auch der Gemein-
den Köhn, Stein und Wendtorf, 
können nach telefonischer Ab-
sprache besucht werden:

ASB-Kinderkrippe-Schönberg
Strandstraße 21 a, 24217 Schönberg, Telefonnummer 04344-
4138460
Integrativer Kindergarten Regenbogen
Eekenring 10, 24217 Schönberg, Telefonnummer 04344-819819
KiTa Kunterbunt, Kindergarten Probstei
Eekenring 10, 24217 Schönberg, Telefonnummer 04344-819819
KiTa Stoppelhopser
Dorfstraße 30, 24217 Stakendorf, Telefonnummer 04344-5573
Montessori-Kinderhaus der AWO
Lamp´sche Koppel 4, 24217 Schönberg, Telefonnummer 04344-
2668
Ev. Kindergarten Schönberg „Tausendfüßler“ mit Waldgruppe
Am Hang 16, 24217 Schönberg, Telefonnummer 04344-1207 
Johanniter-Kindertagesstätte „Strandpiraten“ (Haus- und Natur-
strandgruppe)
Strandstraße 42, 24217 Schönberg, Telefonnummer 04344-819600
Wurzelkinder e. V.
Im Dorfe 4, 24217 Krummbek, Telefonnummer 04344-4120901
Schülerbetreuung und der Hort des Schulverbandes Probstei an den 
Salzwiesen
Schulweg 3 c, 24217 Schönberg, Telefonnummer 04344-414349
Kindergarten Köhn
Schulstraße 17, 24257 Köhn, Telefonnummer 04385-1462
Kindergarten Stein
Am Sportplatz 6, 24235 Stein, Telefonnummer 04343-9727
Kindergarten Wendtorf
Prommenadenweg 9, 24235 Wendtorf, Telefonnummer 04343-9106

Kinder basteln  
SchneemännerLichtbildervortrag  

bei Kaffee und Kuchen

Neues Angebot  
der Rheuma Liga

Dietrichsdorf (t). Aufgrund der 
Weihnachtsferien wurde die 
Bastelstunde des Förderver-
eins der Stadtteilbücherei 
Neumühlen-Dietrichsdorf 
auf den morgigen Don-
nerstag, 12. Januar ver-
legt. Ab 15.30 Uhr 
können Kinder ab 
vier Jahre Schnee-

männer zum Aufstel-
len und Mützen zum 

Aufhängen kostenlos 
fertigen. Der Eingang 
zur Bücherei im Ge-
bäude des Regionalen 
Bildungszentrums 1, ist 
über die Quittenstraße/

Reichweinweg zu 
erreichen. 

Wisch (t). Ab Freitag, 20. Januar 
bietet die Rheuma Liga Schles-
wig-Holstein e. V. den Kursus 
„Yoga auf dem Stuhl“ an. Beginn 
ist jeweils freitags um 9.30 bis 
10.30 Uhr, Moor 7 in Wisch. Die 
Kosten für zehn Einheiten betra-

gen 75 Euro, für Nichtmiglieder 
90 Euro. Nähere Informationen 
dienstags von 9 bis 12 Uhr, 13.30 
bis 14.30 Uhr, mittwochs und 
donnerstags zwischen  8.30 und 
12 Uhr unter Tel. 04342 800590 
oder ploen@rlsh.de

Probsteierhagen (t). Für kom-
menden Samstag, 14. Januar lädt 
der Verein zum Erhalt der St. Ka-
tharinen Kirche zu Probsteierha-
gen e. V. ab 14.30 Uhr zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen satt in das Ge-
meindehaus ein. 

In einem Lichtbildervortrag wer-
den den Gästen dann Aufnah-
men von Landschaften, Festen 
und Einwohnern der vergange-
nen 100 Jahre Probsteierhagens 
gezeigt. Die Gäste werden herz-
lich um einen Spendenbeitrag 
von fünf Euro gebeten. 
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Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG - 24118 Kiel - Holzkoppelweg 18 - Tel. 0431/ 546 46 30
Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG -  24539 Neumünster - Grüner Weg 45 - Tel. 04321/ 200 47 30
Autodepot Süverkrüp GmbH & Co. KG - 24941 Flensburg - Gutenbergstraße 11 - Tel. 0461/ 90 30 80
Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG - 24768 Rendsburg - Büsumer Str. 97-101 - Tel. 04331/ 439 49 30 
Renault Vertragspartner - www.sueverkruep.de

*Gültig für vier Winterkomple� räder beim Kauf eines neuen Renault-PKW. Ausgeschlossen sind Renault ZOE, Renault Trafi c PKW und Renault Master PKW. Reifen-Format 
und Felgen-Design nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und Kleingewerbetreibende, gültig bei Kaufantrag ab 01.01.2017 bis 28.02.2017 und Zulassung bis 
30.04.2017. Abb. zeigt Renault Kadjar mit Sonderaussta� ung.

Am 14. Januar ist 
Renault Tag

Renault Kadjar ENERGY TCe 130: Kra� sto� verbrauch (l/100 km): innerorts: 6,9; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,7; CO2-Emissionen kombiniert: 127 
g/km. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,8 – 3,8; CO2-Emissionen kombiniert: 132 – 99 g/km. E�  zienzklasse B. Renault 
Kadjar: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,8 – 3,9; CO2-Emissionen kombiniert: 132 – 103 g/km (Werte nach EU-Messverfahren). 

Renault Kadjar Life ENERGY TCe 130

ab 19.990,- €
inkl. kostenlosen Winterkomple� rädern*

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht vorne • Manuelle Klimaanlage mit Pollenfi lter • Radio CD MP3 mit Bluetooth-Frei-
sprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer

Doppel-Ausstellung zum Jahresbeginn 
im Freya-Frahm-Haus 

Laboe (t). Das neue Jahr beginnt 
im Freya-Frahm-Haus, Strand-
straße 15, mit einer Doppel-
Ausstellung der schleswig-hol-
steinischen Künstlerinnen 
Gertrud Buller-Schunck 
und Antje Eule. „Heim-
spiel“ – Skulpturen 
und Bilder / Eine 
Künstlerfreundschaft 
in Schleswig-Hol-
stein“ eröffnet am 
Samstag 14. Januar um 
13 Uhr. Zur Einführung 
wird die Journalistin 
Dagmar Ruscheinsky 
(Laboe/Berlin) spre-
chen. „Wir haben viele 
schöne Dinge mitein-
ander erlebt, schätzen 
uns als Freundinnen 
und als Kunstschaffen-
de“, sagen Gertrud 
Buller-Schunck 
und Antje Eule, 
die sich aus 
gemeinsamen 
Jahren in Flens-
burg kennen, 
„wir wundern 
uns selbst, 
dass wir 
e r s t 
j e t z t die Idee 
zu ei- ner gemein-
samen Ausstellung hatten.“ Sie 

seien begeistert, dass es mit dem 
Freya-Frahm-Haus in Laboe „ei-
nen so wunderbaren Ort für die 
Umsetzung“ gebe. Die beiden 
Frauen arbeiten sehr unter-

schiedlich. Gertrud Buller-
Schunck gestaltet Skulptu-
ren aus Ton, die sie glasiert 
oder bei denen sie auch 
oft allein auf die Wirkung 
des gebrannten natürlichen 
Werkstoffes setzt. Antje 

Eule malt gegenständ-
lich und abstrakt und 

schafft spannen-
de und fröhli-

che Bilder, sie 
mischt dabei 
die Techniken 
Ölmale re i , 
Grafik und 
C o l l a g e . 
Gertrud Bul-
ler-Schunck 
ist in Wa-
r e n d o r f /
Westfalen 
g e b o r e n , 

lebt in Hei-
kendorf und 
ist seit mehr 
als 30 Jahren 

Nord- deutsche. Sie 
hat ihre verschiedenen 
Lebensorte von Westfalen über 
Mecklenburg-Vorpommern bis 

Schleswig-Holstein genutzt, um 
mit Keramikern in deren Ateli-
ers zu arbeiten und durch Erfah-
rung zu lernen. Ihr ist es wichtig, 
Form und Ausdruck schlicht und 
harmonisch zu vereinen. Oft ent-
stünden ihre Objekte, Tiere und 
Skulpturen beim Arbeiten mit Ton 
auch direkt aus dem Moment he-
raus, sagt sie. 

Antje Eule ist in 
Flensburg gebo-
ren, aufgewachsen 
und lebt heute in 
Glückstadt. Sie 
arbeitet zu Hause 
und in ihrem Ate-
lier in der Künst-
lerkolonie „Hung-
riger Wolf“ in 
Hohenlockstedt. 
Die Malerei sei 
schon immer Teil 
ihres Lebens ge-
wesen, sagt sie. 
Ihre Großmutter, 
ihr Vater und ihr 
Bruder - der schon 
verstorbene schles-
wig-holsteinische 
Künstler Horst 
Bartels, der zu 
den renommierten 
Künstlern Schles-
wig-Holsteins ge-
hört, haben wie sie 

selbst künstlerisch gearbeitet. Sie 
sei im Wesentlichen Autodidak-
tin, sagt Antje Eule, habe aber das 
Handwerkliche dafür bei Hanna 
Dransfeld in Brüssel gelernt und 
später bei Professor Peter Nagel 
vertieft. Der Eintritt zu dieser Aus-
stellung ist frei. Mit einer Finissa-
ge am Sonntag, 29. Januar ab 15 
Uhr endet die Ausstellung. 
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